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I Amtlicher Teil

Stadt Eberswalde
Der Bürgermeister

Bebauungsplan Nr. 136/1 „Friedrich-Ebert-Straße Süd“
Aufstellungsbeschluss nach § 2 Abs. 1 BauGB

Die Stadtverordnetenversammlung hat in ihrer Sitzung am 29.04.2019 folgenden 
Beschluss gefasst:

1.	 Aufstellungsbeschluss
Die Stadtverordnetenversammlung beschließt die Aufstellung des Bebauungs-
planes Nr. 136/1„Friedrich-Ebert-Straße Süd“ gemäß § 2 Abs. 1 BauGB erneut 
auf Grund seines geänderten Geltungsbereiches. 

Zum Geltungsbereich des Aufstellungsbeschlusses für den Bebauungsplan 
Nr. 136/1„Friedrich-Ebert-Straße Süd“ gehören die folgenden Flurstücke:
2176, 2757 tw., 2177, 1166 tw., 1167, 1170, 1169, 1168, 1164/2, 1164/3, 1162 tw., 
1156, 2125 tw., 1164/1, 1163, 1151, 1154, 1155, 2134 tw., 1157 tw., 1794, 1153 
tw., 1149, 2175 tw.,2172 tw., 2171 tw., 2173, 1174., 2174 tw., 2263 tw. in der Flur 1 
Gemarkung Eberswalde.
Das Plangebiet hat eine Größe von ca. 0,9 ha.
Die Planung dient der Sicherung der städtebaulichen Ordnung für eine bauliche 
Neugestaltung der unbebauten Flächen südlich der Friedrich-Ebert-Straße. Zur 
Stärkung des Zentralen Versorgungsbereiches Stadtmitte und der Friedrich-
Ebert-Straße als Einkaufsstraße sowie zur Stärkung des Wohnstandortes Stadt-
mitte kommt der geplanten Schließung des Blockrandes zur Unterbringung von 
Handels- und Wohnfunktionen eine große Bedeutung zu. Die Zulässigkeit der 
Handels- und Wohnfunktionen soll über eine Sondergebietsfestsetzung ermöglicht 
werden.

Der als Anlage 1 beigefügte Übersichtsplan zum beabsichtigten Geltungsbereich 
(unmaßstäblich) ist Bestandteil des Aufstellungsbeschlusses.

Der Übersichtsplan (unmaßstäblich) ist Bestandteil der Bekanntmachung.
Der Beschluss wird hiermit ortsüblich bekannt gemacht.

Eberswalde, den 20.05.2019

gez. Boginski
Bürgermeister

I.1 Öffentliche Bekanntmachungen

I Amtlicher Teil

Übersichtsplan (unmaßstäblich)
Bebauungsplan Nr. 136/1 „Friedrich-Ebert-Straße Süd“

Im Amtsblatt für die Stadt Eberswalde -Eberswalder Monatsblatt-Jahrgang 27, 
Nr.05, 15.Mai 2019 ist bekanntgemacht wurden, dass der Entwurf des Bebau-
ungsplanes Nr. 123 „Schwärzeblick“ einschließlich dessen Begründung in der Zeit
vom 24.05.2019 bis zum 28.06.2019
in der Stadtverwaltung Eberswalde, BAUDEZERNAT, Stadtentwicklungsamt, 
Breite Straße 39, 16225 Eberswalde (Rathauspassage), während folgender Zeiten 
zu jedermanns Einsicht öffentlich ausliegen:

montags, mittwochs, donnerstags		  von 08.00-16.00 Uhr
dienstags				    von 08.00-18.00 Uhr
freitags					     von 08.00-12.00 Uhr

Diese Auslegungsfrist wird hiermit bis zum 15.07.2019 verlängert.
Die im Amtsblatt für die Stadt Eberswalde -Eberswalder Monatsblatt- Jahrgang 
27, Nr.05, 15.Mai 2019 bekanntgemachten ausliegenden Unterlagen gelten unver-
ändert fort und werden durch eine umweltbezogene Informationsunterlage zum 
Schutzgut Mensch 
•	 zu Lärmbeeinträchtigungen für die geplanten Wohnnutzungen, die von der 

Rudolf-Breitscheid-Straße, der Bahntrasse, dem Sportplatz, dem Gewerbe-
lärm und dem Hubschrauberlandeplatz des Werner-Forßmann-Krankenhauses 
ausgehen, 

• 	Vermeidungs-/Minimierungsmaßnahmen durch Errichtung von Lärm- und 
Staub-schutzwänden während der Bauphase, Schaffung von Grün- und Er-
holungsflächen innerhalb des Plangebiets, passive Lärmschutzmaßnahmen in 
Form einer hochwertigen Ausbildung der Außenbauteile (Wandkonstruktionen, 
Fenster, schallgedämmte Lüftungseinrichtungen), Errichtung von Gebäuderie-
geln und Grundrissgestaltungen ergänzt.

Während dieser öffentlichen Auslegung können von jedermann Anregungen 
zu dem Entwurf schriftlich oder während der Dienststunden zur Niederschrift 
vorgebracht werden. Nicht fristgerecht abgegebene Stellungnahmen können bei 
der Beschlussfassung über den Bebauungsplan Nr. 123 „Schwärzeblick“ unbe-
rücksichtigt bleiben.

Die Unterlagen sind auch unter https://www.eberswalde.de/Aktuelles-
Buerg.2483.0.html im Internet zu o. g. Auslegungsfrist einsehbar.

Die Verarbeitung personenbezogener Daten erfolgt auf Grundlage des § 3 BauGB 
in Verbindung mit Art. 6 Abs. 1 Buchst. e DSGVO und dem Brandenburgischen 
Datenschutzgesetz. Sofern Sie ihre Stellungnahme ohne Absenderangaben 
abgeben, erhalten Sie keine Mitteilung über das Ergebnis der Prüfung. Weitere 
Informationen entnehmen Sie bitte dem Formblatt: Informationspflichten bei der 
Erhebung von Daten im Rahmen der Öffentlichkeitsbeteiligung nach BauGB (Art. 
13 DSGVO), welches mit ausliegt.

Eberswalde, den 27.05.2019

gez. Boginski
Bürgermeister

Übersichtsplan (unmaßstäblich)
Bebauungsplan Nr. 123 „Schwärzeblick“

Stadt Eberswalde
Der Bürgermeister

Bebauungsplan Nr. 123 „Schwärzeblick“
Verlängerung des bekannt gemachten Zeitraums 

der öffentlichen Auslegung

Die Stadtverordnetenversammlung hat in ihrer Sitzung am 29.04.2019 den nach 
Maßgabe der Synopse vom 07.03.2019 erarbeiteten Entwurf des Bebauungs-
planes Nr. 123 „Schwärzeblick“ und seine Begründung mit Umweltbericht in der 
Fassung vom 20.03.2019 gebilligt und zur öffentlichen Auslegung bestimmt.
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Stadt Eberswalde
Der Wahlleiter

Bekanntmachung des Ergebnisses der Wahl 
der Stadtverordnetenversammlung

der Stadt Eberswalde vom 26. Mai 2019

Das Ergebnis der Wahl der Stadtverordnetenversammlung der Stadt Eberswalde 
vom 26. Mai 2019 ist wie folgt ermittelt und vom Wahlausschuss der Stadt Ebers-
walde am 28.05.2019 festgestellt worden:

Zahl der wahlberechtigten Personen:	 34.216
Zahl der Wählerinnen und Wähler:	 15.492
Ungültige Stimmzettel:	 327
Gültige Stimmen:	 44.957
Zahl der Sitze:	 36

Die gültigen Stimmen und die Sitze verteilen sich wie folgt auf die Wahlvorschläge:

Wahlvorschlag	 Stimmen	 Sitze

DIE LINKE	 5.968	 5

Christlich Demokratische Union Deutschlands	 5.464	 4
CDU

Sozialdemokratische Partei Deutschlands	 6.539	 5
SPD

Für Umwelt und Natur – Gegen B167neu!	 718	 1
Brandenburger Vereinigte Bürgerbewegungen /
Freie Wähler BVB / FREIE WÄHLER

BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN	 4.768	 4
GRÜNE/B90

Bürgerfraktion Barnim	 1.768	 1

Freie Demokratische Partei	 3.250	 3
FDP

Alternative für Deutschland	 5.998	 5
AfD

Die PARTEI Alternative Liste Eberswalde	 1.494	 1
Bürgerinitiative >>Radwege in Eberswalde<<
PARTEI/ALE

Einzelwahlvorschlag Zinn	 702	 1

Bürger für Eberswalde	 4.015	 3
BfE

Bündnis Eberswalde	 4.273	 3

Zahl der für jede Bewerberin und jeden Bewerber abgegebenen gültigen Stimmen:

Wahlkreis: 1

1	 DIE LINKE
	 Bewerberin/Bewerber	 gültige Stimmen
1.	 Passoke, Volker	 1.247
2.	 Hartwig, Regine	 218
3.	 Apel, Ricardo	 168
4.	 Büschel, Sabine	 294
5.	 Wolff, Jürgen	 191
6.	 Doormann, Paul	 144
7.	 Altrichter, Tim	 211
8.	 Schmidt, Katharina	 330
9.	 Jahn, Daniel	 136
10.	Stöwer, Sven	 94
11.	Weingart, Horst	 155
	 Zusammen:	 3.188

2	 Christlich Demokratische Union Deutschlands CDU
	 Bewerberin/Bewerber	 gültige Stimmen
1.	 Grohs, Uwe	 686
2.	 Jur, Danko	 559
3.	 Pringal, Roy	 198
4.	 Otto, Michael	 151
5.	 Jasiczek, Alexander	 210
6.	 Bastian, Ina	 127
7.	 Schley, Christian	 224
8.	 Mann, Fabian	 90
9.	 Wolff, Marco	 127
10.	Tank, Thomas	 66
11.	Noack, Frank-Rainer	 65
	 Zusammen:	 2.503

3	 Sozialdemokratische Partei Deutschlands SPD
	 Bewerberin/Bewerber	 gültige Stimmen
1.	 Lux, Hardy	 656
2.	 Schneemilch, Steffi	 674
3.	 Zaumseil, Jörg	 124
4.	 Boeck, Barbara	 134
5.	 Landmann, Lutz	 490
6.	 Röder, Angelika	 170
7.	 Kraushaar, Johannes	 100
8.	 Dr. Hoffmann, Ulrike	 150
9.	 Bloch, Richard	 74
10.	Dr. Mai, Hans	 529
11.	Rennert, Steve	 117
12.	Sumser, David	 110
13.	Rother, Peter	 19
14.	Fischer, Kurt	 134
15.	Dr. Götz, Bernhard	 209
16.	Wulf, Fabian	 60
	 Zusammen:	 3.750

4	 Für Umwelt und Natur – Gegen B167neu!
	 Brandenburger Vereinigte Bürgerbewegungen /
	 Freie Wähler BVB / FREIE WÄHLER
	 Bewerberin/Bewerber	 gültige Stimmen
1.	 Voigt, Werner	 252
	 Zusammen:	 252

5	 BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN GRÜNE/B90
	 Bewerberin/Bewerber	 gültige Stimmen
1.	 Oehler, Karen	 792
2.	 Wiebke, Torsten	 281
3.	 Prof. Molitor, Heike	 810
4.	 Kotte, Tino	 114
5.	 Reichling, Andreas	 257
6.	 Krakau, Ute-Katrin	 167
7.	 Goldschmidt, Olaf	 223
8.	 Prof. Creutziger, Johannes	 303
9.	 Ahlers, Michael	 275
	 Zusammen:	 3.222

6	 Bürgerfraktion Barnim
	 Bewerberin/Bewerber	 gültige Stimmen
1.	 Banaskiewicz, Frank	 721
2.	 Heinrich, Bodo	 103
3.	 Bahls, Benjamin	 75
4.	 Nachtigall, Marcus	 54
5.	 Roch, Christin	 67
6.	 Jorde, Werner	 53
7.	 Völker, Oliver	 26
8.	 Wachholz, Wolfgang	 35
	 Zusammen:	 1.134

7	 Freie Demokratische Partei FDP
	 Bewerberin/Bewerber	 gültige Stimmen
1.	 Hoeck, Martin	 572
2.	 Trieloff, Götz	 193
3.	 Dr. Klavehn, Sabine	 503



4

Amtlicher Teil   
Amtsblatt für die Stadt Eberswalde • Ausgabe 06/2019

I Amtlicher Teil

Fortsetzung von Seite 3

4.	 Bohn, Matthias	 110
5.	 Stiebe, Matthias	 125
6.	 Maskow, Christoph	 246
7.	 Canditt, Charlotte	 57
8.	 Fölsner, Heidrun	 28
9.	 Peukert, Michael	 46
10.	Blum, Alexander	 98
11.	Weiß, Felix	 53
12.	Rückstieß, Olaf	 17
13.	Baugatz, Björn	 56
14.	Franzke, Christoph	 44
	 Zusammen:	 2.148

11	 Alternative für Deutschland AfD
	 Bewerberin/Bewerber	 gültige Stimmen
1.	 Krieg, Thomas Peter	 1.486
2.	 Eberhardt, Florian Veit	 732
3.	 Parys, Sabrina	 781
	 Zusammen:	 2.999

12	 Die PARTEI Alternative Liste Eberswalde
	 Bürgerinitiative >>Radwege in Eberswalde<< PARTEI/ALE
	 Bewerberin/Bewerber	 gültige Stimmen
1.	 Wolfgramm, Mirko	 420
2.	 Markmann, Silke	 250
3.	 Dr. Pofahl, Ulrich	 182
	 Zusammen:	 852

14	 Bürger für Eberswalde BfE
	 Bewerberin/Bewerber	 gültige Stimmen
1.	 Herrmann, Götz	 542
2.	 Stegemann, Thomas	 900
3.	 Sydow, Isabell	 420
4.	 Kolling, Thomas	 252
5.	 Krüger, Conrad	 48
6.	 Merten, Alexander	 235
7.	 Freitag, Sophie	 184
8.	 Kapitula, Ewa	 66
9.	 Haupt, Rainer	 98
10.	Müller, Kirsten	 53
11.	Radtke-Herrmann, Jessy	 73
12.	Christian, Sven	 42
13.	Schröder, Heiko	 127
	 Zusammen:	 3.040

15	 Bündnis Eberswalde
	 Bewerberin/Bewerber	 gültige Stimmen
1.	 Karnstedt, Marco	 360
2.	 Wutskowsky, Alla	 148
3.	 Borth, Anastasia	 59
4.	 Kaul, Roland	 76
5.	 Neumann, Christoph-Eckhardt	 76
	 Zusammen:	 719

Wahlkreis: 2

1	 DIE LINKE
	 Bewerberin/Bewerber	 gültige Stimmen
1.	 Walter, Sebastian	 1.003
2.	 Kersten, Irene	 472
3.	 Seefeld, Veit	 287
4.	 Müller, Hans-Jürgen	 231
5.	 Kaiser, Ralf	 189
6.	 Brückner, Karl-Dietrich	 216
7.	 Wolff, Michael	 84
8.	 Lindemann, Brain	 121
9.	 Barth, Karlheinz	 67
10.	Bochmann, Hanns	 110
	 Zusammen:	 2.780

2	 Christlich Demokratische Union Deutschlands CDU
	 Bewerberin/Bewerber	 gültige Stimmen
1.	 Ortel, Dietmar	 939
2.	 Schostan, Monique	 312
3.	 Grohs, Stefan	 151
4.	 Buschbeck, Mike	 87
5.	 Fischer, Reinhard Johannes	 855
6.	 Bohn, Winfried	 201
7.	 Sadowski, Roman Andreas	 41
8.	 Oesterling, Thomas	 146
9.	 Seefeld, Julian	 92
10.	Stelse, Kristian	 100
11.	Lobach, Sebastian	 37
	 Zusammen:	 2.961

3	 Sozialdemokratische Partei Deutschlands SPD
	 Bewerberin/Bewerber	 gültige Stimmen
1.	 Wrase, Ringo	 542
2.	 Dr. Kraushaar, Julia	 630
3.	 Schmiedel, Stefan	 463
4.	 Sandow, Riccardo	 271
5.	 Schult, Heiko	 180
6.	 Havemann, Christian	 112
7.	 Glück, Sascha	 75
8.	 Schubert, Eckhard	 319
9.	 Jordan, Ron	 197
	 Zusammen:	 2.789

4	 Für Umwelt und Natur – Gegen B167neu!
	 Brandenburger Vereinigte Bürgerbewegungen /
	 Freie Wähler BVB / FREIE WÄHLER
	 Bewerberin/Bewerber	 gültige Stimmen
1.	 Dietterle, Oskar	 413
2.	 Giebner, Rudolf	 53
	 Zusammen:	 466

5	 BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN GRÜNE/B90
	 Bewerberin/Bewerber	 gültige Stimmen
1.	 Funk, Johanna	 471
2.	 Neumann, Frank	 178
3.	 Polzer-Storek, Sarah	 158
4.	 Laffin, Karl-Dietrich	 189
5.	 Wiethold, Louisa	 156
6.	 Ihßen, Leonard	 185
7.	 Thomé, Helga	 124
8.	 Lang, Max-Alexander	 85
	 Zusammen:	 1.546

6	 Bürgerfraktion Barnim
	 Bewerberin/Bewerber	 gültige Stimmen
1.	 Morgenroth, Conrad	 263
2.	 Naumann, Ingo	 99
3.	 Walter, Thomas	 110
4.	 Ender, Uwe	 53
5.	 Borkenhagen, Sven	 65
6.	 Zacharias, Torsten	 44
	 Zusammen:	 634

7	 Freie Demokratische Partei FDP
	 Bewerberin/Bewerber	 gültige Stimmen
1.	 Fölsner LL. M., Ronny	 105
2.	 Blum, Simone	 200
3.	 Hoeck, Ralph-Peter	 348
4.	 Hartmann, Ronny	 153
5.	 Postler, Ingo	 114
6.	 Herzberg, Patrick	 94
7.	 Fischer, Stephan	 58
8.	 Fritsche, Steven	 30
	 Zusammen:	 1.102

11	 Alternative für Deutschland AfD
	 Bewerberin/Bewerber	 gültige Stimmen
1.	 Weingardt, Tilo	 1.685
2.	 Parys, Heinz-Dieter	 1.314
	 Zusammen:	 2.999
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12	 Die PARTEI Alternative Liste Eberswalde
	 Bürgerinitiative >>Radwege in Eberswalde<< PARTEI/ALE
	 Bewerberin/Bewerber	 gültige Stimmen
1.	 Siegemund, Peggy	 264
2.	 Markmann, Gerd	 139
3.	 Großnick, Sabine	 126
4.	 Wolfgramm, Udo	 66
5.	 Penz, Guido	 47
	 Zusammen:	 642

13	 Einzelwahlvorschlag Zinn
	 Bewerberin/Bewerber	 gültige Stimmen
	 Zinn, Carsten	 702

14	 Bürger für Eberswalde BfE
	 Bewerberin/Bewerber	 gültige Stimmen
1.	 Lösche, Katja	 314
2.	 Schmitz-Seifert, Michaela	 67
3.	 Euler, Lisa	 233
4.	 Jauer, Michael	 110
5.	 Scholz, Maik	 116
6.	 Bunge, Barbara	 135
	 Zusammen:	 975

15	 Bündnis Eberswalde
	 Bewerberin/Bewerber	 gültige Stimmen
1.	 Jede, Viktor	 2111
2.	 Mertinkat, Christian	 389
3.	 Dr. Pischel, Ilona	 151
4.	 Keller, Marcel	 120
5.	 Hiekel, Ronny	 386
6.	 Knoll, Martin	 136
7.	 Kluge, Matthias	 107
8.	 Schulz, Martin	 108
9.	 Steinmüller, Jens	 46
	 Zusammen:	 3.554

Gewählte Bewerberinnen und Bewerber

	 Wahlkreis 2:
	 1. Weingart, Tilo
	 2. Parys, Heinz-Dieter

12	 Die PARTEI Alternative Liste 
Eberswalde

	 Bürgerinitiative >>Radwege in 
Eberswalde<<

	 PARTEI/ALE
	 Wahlkreis 1:
	 1. Wolfgramm, Mirko

13	 Einzelwahlvorschlag Zinn
	 Wahlkreis 2:
	 Zinn, Carsten

14	 Bürger für Eberswalde BfE
	 Wahlkreis 1:
	 1. Stegemann, Thomas
	 2. Herrmann, Götz

	 Wahlkreis 2:
	 1. Lösche, Katja

15	 Bündnis Eberswalde
	 Wahlkreis 1:
	 1. Karnstedt, Marco

	 Wahlkreis 2:
	 1. Jede, Viktor
	 2. Mertinkat, Christian

Ersatzpersonen und ihre 
Reihenfolge
Die Ersatzpersonen und ihre Reihen-
folge wurden wie folgt festgestellt:

1	 DIE LINKE
	 Wahlkreis 1:
	 1. Hartwig, Regine
	 2. Altrichter, Tim
	 3. Wolff, Jürgen
	 4. Apel, Ricardo
	 5. Weingart, Horst
	 6. Doormann, Paul
	 7. Jahn, Daniel
	 8. Stöwer, Sven

	 Wahlkreis 2:
	 1. Seefeldt, Veit
	 2. Müller, Hans-Jürgen
	 3. Brückner, Karl-Dietrich
	 4. Kaiser, Ralf
	 5. Lindemann, Brain
	 6. Bochmann, Hanns
	 7. Wolff, Michael
	 8. Barth, Karlheinz

2	 Christlich Demokratische Union 
Deutschlands CDU 

	 Wahlkreis 1:
	 1. Schley, Christian
	 2. Jasiczek, Alexander
	 3. Pringal, Roy
	 4. Otto, Michael
	 5. Bastian, Ina
	 6. Wolff, Marco
	 7. Mann, Fabian
	 8. Tank, Thomas
	 9. Noack, Frank-Rainer

	 Wahlkreis 2:
	 1. Schostan, Monique
	 2. Bohn, Winfried

	 3. Grohs, Stefan
	 4. Oesterling, Thomas
	 5. Stelse, Kristian
	 6. Seefeld, Julian
	 7. Buschbeck, Mike
	 8. Sadowski, Roman Andreas
	 9. Lobach, Sebastian

3	 Sozialdemokratische Partei 
Deutschlands SPD

	 Wahlkreis 1:
	 1. Landmann, Lutz
	 2. Dr. Götz, Bernhard
	 3. Röder, Angelika
	 4. Dr. Hoffmann, Ulrike
	 5. Boeck, Barbara
	 6. Fischer, Kurt
	 7. Zaumseil, Jörg
	 8. Rennert, Steve
	 9. Sumser, David
	 10. Kraushaar, Johannes
	 11. Bloch, Richard
	 12. Wulf, Fabian
	 13. Rother, Peter

	 Wahlkreis 2:
	 1. Schmiedel, Stefan
	 2. Schubert, Eckhard
	 3. Sandow, Riccardo
	 4. Jordan, Ron
	 5. Schult, Heiko
	 6. Havemann, Christian
	 7. Glück, Sascha

4	 Für Umwelt und Natur – Gegen 
B167neu!

	 Brandenburger Vereinigte  
Bürgerbewegungen /

	 Freie Wähler BVB / FREIE 
WÄHLER

	 Wahlkreis 1:
	 1. Voigt, Werner

	 Wahlkreis 2:
	 1. Giebner, Rudolf

5	 BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN 
GRÜNE/B90

	 Wahlkreis 1:
	 1. Wiebke, Torsten
	 2. Ahlers, Michael
	 3. Reichling, Andreas
	 4. Goldschmidt, Olaf
	 5. Krakau, Ute-Katrin
	 6. Kotte, Tino

	 Wahlkreis 2:
	 1. Laffin, Karl-Dietrich
	 2. Ihßen, Leonard
	 3. Neumann, Frank
	 4. Polzer-Storek, Sarah
	 5. Wiethold, Louisa
	 6. Thomé, Helga
	 7. Lang, Max-Alexander

6	 Bürgerfraktion Barnim
	 Wahlkreis 1:
	 1. Heinrich, Bodo
	 2. Bahls, Benjamin
	 3. Roch, Christin
	 4. Nachtigall, Marcus
	 5. Jorde, Werner
	

1	 DIE LINKE
	 Wahlkreis 1:
	 1. Passoke, Volker
	 2. Schmidt, Katharina
	 3. Büschel, Sabine

	 Wahlkreis 2:
	 1. Walter, Sebastian
	 2. Kersten, Irene

2	 Christlich Demokratische Union 
Deutschlands CDU

	 Wahlkreis 1:
	 1. Grohs, Uwe
	 2. Jur, Danko

	 Wahlkreis 2:
	 1. Ortel, Dietmar
	 2. Fischer, Reinhard Johannes

3	 Sozialdemokratische Partei 
Deutschlands SPD

	 Wahlkreis 1:
	 1. Schneemilch, Steffi
	 2. Lux, Hardy
	 3. Dr. Mai, Hans
	
	 Wahlkreis 2:
	 1. Dr. Kraushaar, Julia
	 2. Wrase, Ringo

4	 Für Umwelt und Natur – Gegen 
B167neu!

	 Brandenburger Vereinigte  

Bürgerbewegungen /
	 Freie Wähler BVB / FREIE 

WÄHLER
	 Wahlkreis 2:
	 1. Dietterle, Oskar

5	 BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN 
GRÜNE/B90

	 Wahlkreis 1:
	 1. Prof. Molitor, Heike
	 2. Oehler, Karen
	 3. Prof. Creutziger, Johannes

	 Wahlkreis 2:
	 1. Funk, Johanna

6	 Bürgerfraktion Barnim
	 Wahlkreis 1:
	 1. Banaskiewicz, Frank

7	 Freie Demokratische Partei FDP
	 Wahlkreis 1:
	 1. Hoeck, Martin
	 2. Dr. Klavehn, Sabine

	 Wahlkreis 2:
	 1. Hoeck, Ralph-Peter

11	 Alternative für Deutschland AfD
	 Wahlkreis 1:
	 1. Krieg, Thomas Peter
	 2. Parys, Sabrina
	 3. Eberhardt, Florian Veit
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	 6. Wachholz, Wolfgang
	 7. Völker, Oliver

	 Wahlkreis 2:
	 1. Morgenroth, Conrad
	 2. Walter, Thomas
	 3. Naumann, Ingo
	 4. Borkenhagen, Sven
	 5. Ender, Uwe
	 6. Zacharias, Torsten

7	 Freie Demokratische Partei FDP
	 Wahlkreis 1:
	 1. Maskow, Christoph
	 2. Trieloff, Götz
	 3. Stiebe, Matthias
	 4. Bohn, Matthias
	 5. Blum, Alexander
	 6. Canditt, Charlotte
	 7. Baugatz, Björn
	 8. Weiß, Felix
	 9. Peukert, Michael
	 10. Franke, Christoph
	 11. Fölsner, Heidrun
	 12. Rückstieß, Olaf

	 Wahlkreis 2:
	 1. Blum, Simone
	 2. Hartmann, Ronny
	 3. Postler, Ingo
	 4. Fölsner, Ronny
	 5. Herzberg, Patrick
	 6. Fischer, Stephan
	 7. Fritsche, Steven

12	 Die PARTEI Alternative Liste 
Eberswalde

	 Bürgerinitiative >>Radwege in 
Eberswalde<<

	 PARTEI/ALE
	 Wahlkreis 1:
	 1. Markmann, Silke
	 2. Dr. Pofahl, Ulrich

	 Wahlkreis 2:
	 1. Siegemund, Peggy
	 2. Markmann, Gerd
	 3. Großnick, Sabine
	 4. Wolfgramm, Udo
	 5. Penz, Guido

14	 Bürger für Eberswalde BfE
	 Wahlkreis 1:
	 1. Sydow, Isabell
	 2. Kolling, Thomas
	 3. Merten, Alexander
	 4. Freitag, Sophie
	 5. Schröder, Heiko
	 6. Haupt, Rainer
	 7. Radtke-Herrmann, Jessy
	 8. Kapitula, Ewa
	 9. Müller, Kirsten
	 10. Krüger, Conrad
	 11. Christian, Sven

	 Wahlkreis 2:
	 1. Euler, Lisa
	 2. Bunge, Barbara
	 3. Scholz, Maik
	 4. Jauer, Michael
	 5. Schmitz-Seifert, Michaela

15	 Bündnis Eberswalde
	 Wahlkreis 1:
	 1. Wutskowsky, Alla
	 2. Kaul, Roland
	 3. Neumann, Christoph-Eckhardt
	 4. Borth, Anastasia

	 Wahlkreis 2:
	 1. Hiekel, Ronny
	 2. Dr. Pischel, Ilona
	 3. Knoll, Martin
	 4. Keller, Marcel
	 5. Schulz, Martin
	 6. Kluge, Matthias
	 7. Steinmüller, Jens

Eberswalde, den 28.05.2019

gez. Dr. Henschel
Wahlleiter

I.2 Sonstige amtliche Mitteilungen

Stadt Eberswalde
Der Bürgermeister

Informationen über die Beschlüsse der 
Stadtverordnetenversammlung vom 29.04.2019

Neuregelung der Sitzverteilung und Neubesetzung des Aufsichtsrates WHG 
Wohnungsbau- und Hausverwaltungs-GmbH Eberswalde für die Wahlpe-
riode 2014 - 2019

Beschlusstext:	 Beschluss-Nr.: 47/407/19
1.	 Aufgrund der geänderten Stärkeverhältnisse der Fraktionen, welche die Sitz-

verteilung nach § 41 Absatz 2 der Kommunalverfassung des Landes Branden-
burg (BbgKVerf) berührt und des vorliegenden Antrages der Fraktion Bündnis 
Eberswalde vom 25.03.2019 ist eine Neubesetzung des Aufsichtsrates der 
Wohnungsbau- und Hausverwaltungs GmbH (10 Sitze) für die laufende Wahl-
periode 2014 – 2019 mit folgender Sitzverteilung vorzunehmen:

	 Fraktion	 Sitze
	 DIE LINKE	 2
	 DIE SPD-Fraktion	 2
	 CDU	 2
	 FDP	 1
	 Bündnis 90/Die Grünen	 1
	 UNABHÄNGIGES Wählerbündnis Eberswalde	 1
	 Bürgerfraktion Eberswalde	 1

2.	 Die Stadtverordnetenversammlung bestellt auf Vorschlag der Fraktionen ge-
mäß § 41 Absatz 1 und 2 der Kommunalverfassung des Landes Brandenburg 
nachstehende Mitglieder in den Aufsichtsrat der WHG mbH:

	 Fraktion	 Vorname Name	
	 1.	 DIE LINKE	 Herrn Jürgen Wolff
	 2.	 DIE LINKE	 Herrn Gottfried Sponner

	 3.	 DIE SPD-Fraktion	 Herrn Hardy Lux
	 4.	 DIE SPD-Fraktion	 Herrn Jörg Zaumseil

	 5.	 CDU	 Herrn Danko Jur
	 6.	 CDU	 Frau Monique Schostan

	 7.	 FDP	 Herrn Martin Hoeck

	 8.	 Bündnis 90/Die Grünen	 Herrn Andreas Fennert

	 9.	 UNABHÄNGIGES	 Herrn Dr.
		  Wählerbündnis Eberswalde	 Günther Spangenberg

	 10.	Bürgerfraktion Eberswalde	 Herrn Frank Banaskiewicz

Neuregelung der Sitzverteilung und Neubesetzung des Aufsichtsrates TWE 
Technische Werke Eberswalde GmbH für die Wahlperiode 2014 - 2019

Beschlusstext:	 Beschluss-Nr.: 47/408/19
1.	 Aufgrund der geänderten Stärkeverhältnisse der Fraktionen, welche die Sitz-

verteilung nach § 41 Absatz 2 der Kommunalverfassung des Landes Branden-
burg (BbgKVerf) berührt und des vorliegenden Antrages der Fraktion Bündnis 
Eberswalde vom 25.03.2019 ist eine Neubesetzung des Aufsichtsrates der 
Technische Werke Eberswalde GmbH (6 Sitze) für die laufende Wahlperiode 
2014 – 2019 mit folgender Sitzverteilung vorzunehmen:

	 Fraktion	 Sitze
	 DIE LINKE	 1
	 DIE SPD-Fraktion	 1
	 CDU	 1
	 Bündnis 90/Die Grünen	 1
	 FDP	 1
	 UNABHÄNGIGES Wählerbündnis Eberswalde	 1

2.	 Die Stadtverordnetenversammlung bestellt auf Vorschlag der Fraktionen ge-
mäß § 41 Absatz 1 und 2 der Kommunalverfassung des Landes Brandenburg 
nachstehende Mitglieder in den Aufsichtsrat der TWE GmbH:

	 Fraktion	 Vorname Name	
	 1.	 DIE LINKE	 Herrn Volker Passoke

	 2.	 DIE SPD-Fraktion	 Herrn Heiko Schult

	 3.	 CDU	 Herrn Uwe Grohs

	 4.	 Bündnis 90/Die Grünen	 Herrn Karl-Dietrich Laffin

	 5.	 FDP	 Herrn Martin Hoeck

	 6.	 UNABHÄNGIGES	 Herrn Otto Baaz
		  Wählerbündnis Eberswalde
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Neuregelung der Sitzverteilung und Neubesetzung der Mitglieder des Haupt- 
ausschusses der Stadt Eberswalde und deren Stellvertreter/innen für die 
Wahlperiode 2014 - 2019

Beschlusstext:	 Beschluss-Nr.: 47/409/19
1.	 Aufgrund der geänderten Stärkeverhältnisse der Fraktionen, welche die 

Sitzverteilung nach § 41 Absatz 2 der Kommunalverfassung des Landes 
Brandenburg (BbgKVerf) berührt und des vorliegenden Antrages der Fraktion 
Bündnis Eberswalde ist eine Neubesetzung des Hauptausschusses der Stadt 
Eberswalde (10 Sitze) für die laufende Wahlperiode 2014 – 2019 mit folgender 
Sitzverteilung vorzunehmen:

 
	 Fraktion	 Sitze
	 DIE LINKE	 2
	 DIE SPD-Fraktion	 2
	 CDU	 2
	 FDP	 1
	 Bündnis 90/Die Grünen	 1
	 UNABHÄNGIGES Wählerbündnis Eberswalde	 1
	 Bürger für Eberswalde	 1

2.	 Die Stadtverordnetenversammlung bestellt auf Vorschlag der Fraktionen 
gemäß § 49 Absatz 2 der Kommunalverfassung des Landes Brandenburg 
(BbgKVerf) in Verbindung mit § 41 BbgKVerf nachstehende Mitglieder für den 
Hauptausschuss der Stadt Eberswalde:

	 Fraktion	 Vorname Name	
	 1.	 DIE LINKE	 Herrn Jürgen Wolff
	 2.	 DIE LINKE	 Herrn Volker Passoke

	 3.	 DIE SPD-Fraktion	 Herrn Hardy Lux
	 4.	 DIE SPD-Fraktion	 Herrn Ringo Wrase

	 5.	 CDU	 Herrn Uwe Grohs
	 6.	 CDU	 Herrn Danko Jur

	 7.	 FDP	 Herrn Götz Trieloff

	 8.	 Bündnis 90/Die Grünen	 Frau Karen Oehler

	 9.	 UNABHÄNGIGES	 Herrn Carsten Zinn
		  Wählerbündnis Eberswalde

	 10.	Bürger für Eberswalde	 Herrn Götz Herrmann

3.	 Die Stadtverordnetenversammlung bestellt gemäß § 41 Absatz 3 BbgKVerf 
die von den Fraktionen benannten Stellvertreter/innen in nachstehender 
Reihenfolge:

	 Fraktion	 Vorname/Name	
	 1.	 DIE LINKE	 Herrn Gottfried Sponner
	 2.	 DIE LINKE	 Frau Irene Kersten
	 3.	 DIE LINKE	 Herrn Jens-Olaf Melzow
	 4.	 DIE LINKE	 Frau Sabine Büschel

	 1.	 DIE SPD-Fraktion	 Herrn Lutz Landmann
	 2.	 DIE SPD-Fraktion	 Herrn Eckhard Schubert
	 3.	 DIE SPD-Fraktion	 Frau Kirsten Höner-March
	 4.	 DIE SPD-Fraktion	 Frau Dr. Ulrike Hoffmann
	 5.	 DIE SPD-Fraktion	 Herrn Dr. Hans Mai
 
	 1.	 CDU	 Herrn Winfried Bohn
	 2.	 CDU	 Herrn Dietmar Ortel
	 3.	 CDU	 Herrn Roy Pringal
	 4.	 CDU	 Frau Monique Schostan
	 5.	 CDU	 Herrn Reinhard Fischer

	 1.	 FDP	 Herrn Martin Hoeck
	 2.	 FDP	 Frau Dr. Sabine Klavehn

	 1.	 Bündnis 90/Die Grünen	 Herrn Prof. Johannes Creutziger
	 2.	 Bündnis 90/Die Grünen	 Herrn Karl-Dietrich Laffin

	 1.	 UNABHÄNGIGES	 Herrn Dr. Günther Spangenberg
		  Wählerbündnis Eberswalde

	 2.	 UNABHÄNGIGES	 Herrn Otto Baaz
		  Wählerbündnis Eberswalde

	 1.	 Bürger für Eberswalde	 Herrn Thomas Stegemann

Ab- und Berufung von sachkundigen Einwohner/innen

Beschlusstext:	 Beschluss-Nr.: 47/410/19
Die Stadtverordnetenversammlung beruft nachstehende sachkundige Einwohner/
innen in die nachstehenden Ausschüsse der Stadtverordnetenversammlung der 
Stadt Eberswalde:

- Ausschuss für Bau, Planung und Umwelt
. Frau Karin Wagner
. Herrn Richard Bloch
. Herrn Riccardo Sandow
. Herrn Stefan Grohs
. Herrn Marco Wolff
. Herrn Andreas Reichling
. Herrn Matthias Bohn
. Herrn Dr. Siegbert Kusserow
. Herrn Thomas Walther
. Herrn Hartmut Wittig

- Ausschuss für Soziales, Bildung, Kultur und Sport
. Herrn Veit Seefeld
. Herrn Horst Weingart
. Frau Angelika Röder
. Herrn Stefan Schmiedel
. Herrn Mike Buschbeck
. Frau Marion Dath
. Herrn Frank Neumann
. Herrn Ronny Hartmann
. Frau Anna-Maria Heß
. Frau Isabell Sydow
 
- Ausschuss für Wirtschaft und Finanzen
. Herrn Martin Mischel
. Herrn Michael Wolff
. Herrn Dr. Uwe Fischer
. Herrn Heiko Schult
. Herrn Stephan Thörmer
. Herrn Michael Otto
. Herrn Manfred Martin
. Herrn Ronny Fölsner
. Herrn Sandro Libi

Ab- und Berufung von Mitgliedern aus und in den Seniorenbeirat der Stadt 
Eberswalde

Beschlusstext:	 Beschluss-Nr.: 47/411/19
Die Stadtverordnetenversammlung beruft Herrn Dietrich Lemme als Mitglied 
aus dem Seniorenbeirat der Stadt Eberswalde ab und beruft Herrn Wolfgang 
Wachholz, Frau Elke Schneider und Herrn Mario Gesch als Mitglieder in den 
Seniorenbeirat der Stadt Eberswalde.

Vorlage: BV/0831/2018	 Einreicher/
	 zuständige Dienststelle:	 20 - Kämmerei
Jahresabschluss der Stadt Eberswalde zum 31.12.2016

Beschlusstext:	 Beschluss-Nr.: 47/412/19
Der geprüfte Jahresabschluss der Stadt Eberswalde per 31.12.2016 wird beschlossen.

Vorlage: BV/0832/2018	 Einreicher/
	 zuständige Dienststelle:	 20 - Kämmerei
Entlastung des Hauptverwaltungsbeamten für den Jahresabschluss 2016

Beschlusstext:	 Beschluss-Nr.: 47/413/19
Dem Bürgermeister wird nach § 82 Absatz 4 BbgKVerf die uneingeschränkte 
Entlastung für den Jahresabschluss 2016 der Stadt Eberswalde erteilt.
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Vorlage: BV/0924/2019	 Einreicher/
	 zuständige Dienststelle:	 80 - Amt für Wirtschafts- 
		  förderung und Familien- 
		  garten
Schleusen am Finowkanal – Verhandlungsauftrag an den Bürgermeister

Beschlusstext:	 Beschluss-Nr.: 47/414/19
Die Stadtverordnetenversammlung beschließt:

1.	Zu den Aufgaben der Stadt Eberswalde gehört die Entwicklung der Freizeit- 
und Erholungsbedingungen und in ihrem Gebiet insbesondere die wassertou-
ristische Entwicklung der Region Finowkanal als Aufgabe der örtlichen Ge-
meinschaft. Die Stadt Eberswalde ist sich ihrer Verantwortung für die Region 
Finowkanal bewusst und will die Aufgabe der wassertouristischen Entwicklung 
der Region Finowkanal auf der Grundlage eines Projektplanes auch weiterhin 
freiwillig wahrnehmen.

2.	Der Bürgermeister wird beauftragt, die Verhandlungen des Landkreises Barnim 
mit der Bundesrepublik Deutschland zur Übernahme von Schleusen am Finow-
kanal und zur Gründung eines Zweckverbandes zu begleiten und eine entspre-
chende Beschlussvorlage für die Stadtverordnetenversammlung vorzubereiten.

3.	Die Stadtverordnetenversammlung stimmt der Gründung eines Zweckver-
bandes, auf den die Aufgabe wassertouristischer Entwicklung der Region 
Finowkanal übertragen werden soll, grundsätzlich zu. Der Bürgermeister wird 
beauftragt, der Stadtverordnetenversammlung eine mit dem Ministerium des 
Innern und für Kommunales des Landes Brandenburg abgestimmte und ge-
nehmigungsfähige Verbandssatzung zur Gründung eines Zweckverbandes vor-
zulegen, auf den die Aufgabe der wassertouristischen Entwicklung der Region 
Finowkanal übertragen werden soll.

Vorlage: BV/0904/2019	 Einreicher/
	 zuständige Dienststelle:	 61 - Stadtentwicklungsamt
Bebauungsplan Nr. 136/1 „Friedrich-Ebert-Straße Süd“ 
Aufstellungsbeschluss

Beschlusstext:	 Beschluss-Nr.: 47/415/19
1.	 Aufstellungsbeschluss
Die Stadtverordnetenversammlung beschließt die Aufstellung des Bebauungs-
planes Nr. 136/1 „Friedrich-Ebert-Straße Süd“ gemäß § 2 Abs. 1 BauGB erneut 
auf Grund seines geänderten Geltungsbereiches.

Zum Geltungsbereich des Aufstellungsbeschlusses für den Bebauungsplan 
Nr. 136/1 „Friedrich- Ebert-Straße Süd“ gehören die folgenden Flurstücke:
2176, 2757 tw., 2177, 1166 tw., 1167, 1170, 1169, 1168, 1164/2, 1164/3, 1162 tw., 
1156, 2125 tw., 1164/1, 1163, 1151, 1154, 1155, 2134 tw., 1157 tw., 1794, 1153 
tw., 1149, 2175 tw.,2172 tw., 2171 tw., 2173, 1174., 2174 tw., 2263 tw. in der Flur 1 
Gemarkung Eberswalde. Das Plangebiet hat eine Größe von ca. 0,9 ha.

Die Planung dient der Sicherung der städtebaulichen Ordnung für eine bauliche 
Neugestaltung der unbebauten Flächen südlich der Friedrich-Ebert-Straße.
Zur Stärkung des Zentralen Versorgungsbereiches Stadtmitte und der Friedrich-
Ebert-Straße als Einkaufsstraße sowie zur Stärkung des Wohnstandortes Stadtmitte 
kommt der geplanten Schließung des Blockrandes zur Unterbringung von Handels- 
und Wohnfunktionen eine große Bedeutung zu. Die Zulässigkeit der Handels- und 
Wohnfunktionen soll über eine Sondergebietsfestsetzung ermöglicht werden.

Der als Anlage 1 beigefügte Übersichtsplan zum beabsichtigten Geltungsbereich 
(unmaßstäblich) ist Bestandteil des Aufstellungsbeschlusses.

2.	 Auftrag zur ortsüblichen Bekanntmachung
Die Verwaltung wird beauftragt, den Beschluss über die Aufstellung des Bebau-
ungsplanes ortsüblich bekannt zu machen.

Vorlage: BV/0905/2019	 Einreicher/
	 zuständige Dienststelle:	 61 - Stadtentwicklungsamt
Bebauungsplan Nr. 123 „Schwärzeblick“
Ergebnisse der frühzeitigen Beteiligung
Aufstellungsbeschluss
Beschluss über die öffentliche Auslegung

Beschlusstext:	 Beschluss-Nr.: 47/416/19

Fortsetzung von Seite 7
1.	 Kenntnisnahme der Ergebnisse der frühzeitigen Beteiligung
Die Stadtverordnetenversammlung nimmt die Ergebnisse der frühzeitigen Beteili-
gung der Öffentlichkeit und Behörden und sonstigen Trägern öffentlicher Belange 
in der als Anlage 1 beigefügten Synopse vom 07.03.2019 mit der Änderung, dass 
auf Seite 1 von Lfd. Nr.: 26 bei dem Datum der Stellungnahme die Zahl „2027“ 
durch die Zahl „2017“ zu ersetzen ist zur Kenntnis, die Maßgabe für die weitere 
Erarbeitung des Entwurfes sind.

2.	 Aufstellungsbeschluss
Die Stadtverordnetenversammlung beschließt die Aufstellung des Bebauungs-
planes Nr. 123 „Schwärzeblick“ gemäß § 2 Abs. 1 BauGB erneut auf Grund seines 
geänderten Geltungsbereiches.

Zum Geltungsbereich des Aufstellungsbeschlusses für den Bebauungsplan Nr. 
123 „Schwärzeblick“ gehören die folgenden Flurstücke:
Gemarkung: Eberswalde, Flur: 1, Flurstück: 800 tw., 829, 836, 840 tw., 843 tw., 
844 tw., 845, 846, 847 tw., 848 tw., 1742, 1744, 1745 tw., 1746, 1747, 1748, 1749, 
1750, 1751, 1752, 1753, 1754, 1755, 1756, 1757, 1758, 1759, 2623, 839/2 tw. 
Das Plangebiet hat eine Größe von ca. 3,2 ha.
Ziel der Planung ist es, die planungsrechtlichen Voraussetzungen für eine Wohn-
gebietsentwicklung auf dem seit den 1990er Jahren brachliegenden Grundstück 
zu schaffen. Die Entwicklung auf dem Gelände soll dauerhaft die Lücke in dem 
perforierten städtebaulichen Umfeld schließen. Das städtebauliche Konzept sieht 
eine auf zwei Baufeldern unterteilte offene und abweichende Blockrandbebauung 
mit einer abgestuften Geschossigkeit zwischen 3 und 5 Geschossen vor.
Auf dem westlichen Teilgebiet ist ein Parkhaus geplant, welches den Stellplatzbe-
darf der vorgesehenen Wohnbebauung abdecken soll. Damit soll erreicht werden, 
ein nahezu autofreies Wohnquartier zu schaffen und somit dem übergeordneten 
Ziel einer nachhaltigen Stadtentwicklung gerecht zu werden und zugleich eine 
Wohnqualität ohne Lärm- und Abgasemissionen zu fördern.

Der als Anlage 4 beigefügte Übersichtsplan zum beabsichtigten Geltungsbereich 
(unmaßstäblich) ist Bestandteil des Aufstellungsbeschlusses.

3.	 Billigungs- und Auslegungsbeschluss
Die Stadtverordnetenversammlung billigt den nach Maßgabe der Synopse vom 
07.03.2019 erarbeiteten und als Anlage 5 beigefügten Entwurf des Bebauungs-
planes Nr. 123 „Schwärzeblick“, einschließlich seiner Begründung in der vorlie-
genden Fassung vom 20.03.2019.

Der Entwurf des Bebauungsplanes Nr. 123 „Schwärzeblick“ und seine Begrün-
dung sind gemäß § 3 Abs. 2 BauGB öffentlich auszulegen und die Behörden und 
sonstigen Träger öffentlicher Belange gemäß § 4 Abs. 2 BauGB zu beteiligen.
Fristgerecht vorgebrachte Stellungnahmen sind der Stadtverordnetenversamm-
lung zur Prüfung und Entscheidung vorzulegen.

4.	 Auftrag zur ortsüblichen Bekanntmachung
Die Verwaltung wird beauftragt, den Beschluss über die Aufstellung des Bebauungs-
planes sowie Ort und Dauer der öffentlichen Auslegung ortsüblich bekannt zu machen 
und mitzuteilen, welche Arten umweltbezogener Informationen verfügbar sind.

Vorlage: BV/0876/2019	 Einreicher/
	 zuständige Dienststelle:	 61 - Stadtentwicklungsamt
Integriertes Entwicklungskonzept Brandenburgisches Viertel für das 
Programm „Soziale Stadt“

Beschlusstext:	 Beschluss-Nr.: 47/417/19
Die StVV beschließt das Integrierte Entwicklungskonzept Brandenburgisches 
Viertel für das Programm „Soziale Stadt“ mit den Änderungen, dass
-	 auf Seite 6, 2. Absatz, letzte Zeile die Worte „nächsten 5 bis 6 Jahre (2019 bis 

2025)“ durch die Worte „nächsten 4 bis 5 Jahre (2019 bis 2023) und
-	 auf Seite 31, 2. Absatz, 4. Zeile das Wort „behindertengerecht“ durch das Wort 

„barrierefrei“ zu
ersetzen sind.

Die Verwaltung wird beauftragt, beim Land Brandenburg die für die Umsetzung 
des Integrierten Entwicklungskonzeptes erforderlichen Fördermittel des Pro-
gramms „Soziale Stadt“ für die nächsten Jahre einzuwerben.
 

Vorlage: BV/0903/2019	 Einreicher/
	 zuständige Dienststelle:	 61 - Stadtentwicklungsamt
Erweiterung des Stadtumbaugebiets

Beschlusstext:	 Beschluss-Nr.: 47/418/19
Die Stadtverordnetenversammlung beschließt, dass das Stadtumbaugebiet, von 
der StVV am 15.12.2011 und 22.03.2016 beschlossen, um die Bereiche (1) Schwa-
nenteich Finow, (2) Garagen östl. Waldsportanlage, (3) Eberswalder Straße, (4) 
östl. Hauptbahnhof erweitert wird.
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Vorlage: BV/0906/2019	 Einreicher/
	 zuständige Dienststelle:	 61 - Stadtentwicklungsamt
2. Änderung des Flächennutzungsplanes der Stadt Eberswalde 
Aufstellungsbeschluss nach § 2 Abs. 1 BauGB

Beschlusstext:	 Beschluss-Nr.: 47/419/19
1.	 Aufstellungsbeschluss
Die Stadtverordnetenversammlung beschließt die Einleitung des Aufstellungs-
verfahrens zur 2. Änderung des Flächennutzungsplanes der Stadt Eberswalde 
(rechtswirksam seit 17.11.2014) gemäß § 2 Abs. 1 Baugesetzbuch (BauGB).

Durch das zweite Änderungsverfahren ist beabsichtigt, folgende Teilflächen in 
ihrer Flächendarstellung zu ändern:

•	 Teilfläche A:	 Erweiterung Waldcampus
•	 Teilfläche B:	 Plangebiet vBPL Nr. 406 „Westend Center“ und
		  BPL 406/1 „Wohnquartier Westend Center“
•	 Teilfläche C:	 Plangebiet BPL Nr. 219 „Energie- und Recyclingzentrum“
•	 Teilfläche D:	 Plangebiet BPL Nr. 123 „Schwärzeblick“
•	 Teilfläche E:	 Plangebiet BPL Nr. 136/1 „Friedrich-Ebert-Straße Süd“
•	 Teilfläche F:	 Hundetreff „Bellodrom“
•	 Teilfläche G:	 Wohnbauflächen Brandenburgisches Viertel – bestands-
		  orientierte Darstellung gemäß Stadtumbaustrategie 2018
•	 Teilfläche H:	 Ehemaliges Heizwerk Rosengrund

Weiterhin soll die bisher im Flächennutzungsplan nachrichtlich übernommene 
Flächenmarkierung „Stadtumbau Umstrukturierungsgebiet“ entfallen.

Der Übersichtsplan (unmaßstäblich) zur beabsichtigten Änderung von Teilflächen 
ist Bestandteil des Aufstellungsbeschlusses.

2.	 Auftrag zur Durchführung der frühzeitigen Beteiligung
Die Verwaltung wird beauftragt, die frühzeitige Beteiligung der Öffentlichkeit und 
der betroffenen Behörden und Träger öffentlicher Belange gemäß § 3 Abs. 1 
und § 4 Abs. 1 BauGB sowie der Nachbargemeinden gemäß § 2 Abs. 2 BauGB 
durchzuführen.
 
3.	 Auftrag zur ortsüblichen Bekanntmachung
Die Verwaltung wird beauftragt, den Beschluss über die Aufstellung der 2. Ände-
rung des Flächennutzungsplanes der Stadt Eberswalde sowie Ort und Dauer der 
öffentlichen Auslegung zur Unterrichtung der Öffentlichkeit über die allgemeinen 
Ziele und Zwecke sowie über die wesentlichen Auswirkungen der Planung orts-
üblich bekannt zu machen.

Vorlage: BV/0907/2019	 Einreicher/
	 zuständige Dienststelle:	 61 - Stadtentwicklungsamt
Kooperationsvereinbarung für die integrierte Quartiersentwicklung im 
Brandenburgischen Viertel zwischen Wohnungsgenossenschaft Ebers-
walde 1893 eG, Stadt Eberswalde und Ministerium für Infrastruktur und 
Landesplanung

Beschlusstext:	 Beschluss-Nr.: 47/420/19
Die Stadtverordnetenversammlung ermächtigt die Verwaltung, auf Grundlage des 
Entwurfs der Kooperationsvereinbarung (siehe Anlage) mit dem Ministerium für 
Infrastruktur und Landesplanung sowie der Genossenschaft Eberswalde 1893 eG 
eine Kooperationsvereinbarung auszuhandeln.
Die endgültige Fassung ist der StVV vorzulegen.

Vorlage: BV/0890/2019	 Einreicher/
	 zuständige Dienststelle:	 60 - Amt für Hochbau und
		  Gebäudewirtschaft
Modernisierung der Verwaltungsstandorte Eberswalde Stadtmitte 
-Rathauspassage- Bestätigung der Planung und Baubeschluss

Beschlusstext:	 Beschluss-Nr.: 47/421/19
1.	 Die Stadtverordnetenversammlung bestätigt die Genehmigungsplanung 

für den Umbau der ehemaligen Stadtbibliothek in der Rathauspassage zu 
Büroräumen.

2.	 Der Bürgermeister wird beauftragt, die weiteren Planungen voran zu treiben 
und das Projekt zeitnah zu realisieren.

Vorlage: BV/0918/2019	 Einreicher/
	 zuständige Dienststelle:	 20 - Kämmerei
Information zu Spenden der Stadt Eberswalde, 
Anpassung des Berichtszeitraums

Beschlusstext:	 Beschluss-Nr.: 47/422/19
Die Stadtverwaltung erstellt jährlich per 31.12. einen Spendenbericht mit fol-
genden Angaben:
-	 alle Zuwendungen ab 500 Euro mit namentlicher Nennung des Spendenge-

bers (soweit dieser mit der Veröffentlichung der Angaben einverstanden ist),
-	 der Zuwendungszwecke,
-	 die bisher verwendeten Mittel mit Verwendungszwecken.

Der Spendenbericht ist der Stadtverordnetenversammlung zur Kenntnis zu geben.
Unberührt bleiben § 29 der Kommunalverfassung des Landes Brandenburg sowie 
§ 5 Nr. 3 der Haushaltssatzung.
 
Die Wertgrenze aus Satz 1 bezieht sich auf Jahressummen pro Einreicher für 
Geldspenden, Sachspenden und Sponsoring.

Vorlage: BV/0926/2019	 Einreicher/
	 zuständige Dienststelle:	 83 - Zoo
Annahme von Sachspenden und einen Zuschuss für den Zoologischen 
Garten Eberswalde

Beschlusstext:	 Beschluss-Nr.: 47/423/19
Die Stadtverordnetenversammlung beschließt die Annahme von Sachspenden 
in Höhe von 20.500,00 € und den Zuschuss in Höhe von 37.500,00 € für die 
Pomeraniaförderung „Eiszeiterlebnispfad“ vom Verein der Freunde und Förderer 
des Zoologischen Gartens Eberswalde e.V. für das Haushaltsjahr 2019 laut bei-
gefügter Liste.

Vorlage: BV/0911/2019	 Einreicher/
	 zuständige Dienststelle:	 Fraktion CDU
Ortszentrum in der Clara-Zetkin-Siedlung (Bürgerhaus)

Beschlusstext:	 Beschluss-Nr.: 47/424/19
Die Stadt Eberswalde prüft die Möglichkeiten bzw. die vorhandenen Ressourcen 
zur Schaffung eines eigenen Ortszentrums in Form eines Bürgerhauses in der 
Clara-Zetkin-Siedlung, in dem ein Treffpunkt für die gesamte Bevölkerung des 
Ortsteiles, insbesondere für Jugendliche und aktive Seniorinnen und Senioren 
geschaffen werden kann.

Vorlage: BV/0921/2019	 Einreicher/
	 zuständige Dienststelle:	 60 - Amt für Hochbau und
		  Gebäudewirtschaft
Sanierung und Erweiterung Funktionsgebäude Westendstadion
- Vergabe von Planungsleistungen

Beschlusstext:	 Beschluss-Nr.: 47/425/19
Die Stadtverordnetenversammlung stimmt der Vergabe der Planungsleistungen 
für das Leistungsbild Objektplanung für das Bauvorhaben Sanierung und Er-
weiterung des Funktionsgebäudes Westendstadion in Eberswalde an die ibe 
Ingenieurbüro für Bauplanung GmbH Eberswalde zu.

Der Bürgermeister wird ermächtigt, den Zuschlag entsprechend zu erteilen.
 

Vorlage: BV/0922/2019	 Einreicher/
	 zuständige Dienststelle:	 60 - Amt für Hochbau und
		  Gebäudewirtschaft
Vergabe nach VOB Erneuerung der Fenster einschließlich Sonnenschutz 
der Grundschule Bruno H.- Bürgel und Sporthalle
Los 1 Holzfenster, Außentüren und Sonnenschutz

Beschlusstext:	 Beschluss-Nr.: 47/426/19
Die Stadtverordnetenversammlung stimmt dem Vergabevorschlag für die Baumaß-
nahme Erneuerung der Fenster einschließlich Sonnenschutz der Grundschule 
Bruno H.-Bürgel und Sporthalle Los 1 Holzfenster, Außentüren und Sonnenschutz 
in Höhe von 1.051.591,10 € zu.
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Der Bürgermeister wird ermächtigt, den Zuschlag auf das Angebot der Firma 
Tischlerei Mario Wrensch aus 16230 Golzow zu erteilen.

Vorlage: BV/0923/2019	 Einreicher/
	 zuständige Dienststelle:	 60 - Amt für Hochbau und
		  Gebäudewirtschaft
Vergabe nach VOB - Waldsportanlage Schönholzer Str.
Los Außenanlagen 2. Bauabschnitt

Beschlusstext:	 Beschluss-Nr.: 47/427/19
Die Stadtverordnetenversammlung stimmt dem Vergabevorschlag für die 
Baumaßnahme Waldsportanlage Los 2. Bauabschnitt Außenanlagen in Höhe 
von 2.010.387,47 € zu.

Der Bürgermeister wird ermächtigt, den Zuschlag auf das Angebot der Firma Gala 
Tiefbau GmbH aus 16303 Schwedt/Oder zu erteilen.

Vorlage: BV/0929/2019	 Einreicher/
	 zuständige Dienststelle:	 40 - Amt für Bildung,
		  Jugend und Sport
Vergabe für die Kita Spielhaus (Neubau/Anbau) - 
Los 1: Ausstattung mit Mobiliar und
Los 2: Tischlerarbeiten - Ausstattung Spezialmöbel

Beschlusstext:	 Beschluss-Nr.: 47/428/19
1.	 Die Stadtverordnetenversammlung stimmt dem als Anlage beigefügten Verga-

bevorschlag mit der Vergabenummer: II-40.1/A04-2019 Ausstattung Neubau/ 
Anbau (Los 1 und 2) der Kita Spielhaus, Tornower Straße 62, 16225 Ebers-
walde zu.

2.	 Der Bürgermeister wird beauftragt, in dem Vergabeverfahren: II-40.1/A04-2019 
Ausstattung Neubau/Anbau der Kita Spielhaus den Zuschlag für die Lose 1 
und 2 an die

	
	 Firma Wehrfritz GmbH, August-Grosch-Straße 28 – 38, 96476 Bad Rodach
	
	 zu erteilen.

 

Vorlage: BV/0867/2019	 Einreicher/
	 zuständige Dienststelle:	 65 - Tiefbauamt
Vergabe von Bauleistungen nach VOB Eiszeiterlebnispfad ZOO Eberswalde

Beschlusstext:	 Beschluss-Nr.: 47/429/19
Dem Vergabevorschlag für die Errichtung des Eiszeiterlebnispfades im Zoo in 
Eberswalde in Höhe von 737.443,00 Euro wird zugestimmt.

Die Verwaltung wird beauftragt, den Zuschlag der Firma Ziegler, Spielplätze von 
A-Z, Am Dreieck 10, 04828 Zeititz, zu erteilen.

Vorlage: BV/0928/2019	 Einreicher/
	 zuständige Dienststelle:	 60 - Amt für Hochbau und
		  Gebäudewirtschaft
Kündigung von Reinigungsleistungen für Los 3 - Mitte und Los 5 - Ostend

Beschlusstext:	 Beschluss-Nr.: 47/430/19
Die Stadtverordnetenversammlung ermächtigt den Bürgermeister, die Verträge für 
die Reinigungsleistungen der Lose 3 (Mitte) und 5 (Ostend) mit der Firma 3B Nord 
GmbH Dienstleistungen, Rheinstraße 7a, 14513 Teltow innerhalb der Probezeit 
(30.06.2019) zu kündigen.

Die Stadtverordnetenversammlung stimmt der Vergabe an die jeweils Zweitplat-
zierten der Ausschreibung (2018/S 102-233370) zu.

Karten, Lagepläne, Anlagen zu den Beschlüssen sowie die Originale der 
Beschlüsse der Stadtverordnetenversammlung können im Bürgermeister-
bereich, Sitzungsdienst (Rathaus, Raum 217, Breite Straße 41 – 44, 16225 
Eberswalde) eingesehen werden.

Eberswalde, den 07.05.2019

gez. Boginski
Bürgermeister

Gedenken
Zum Gedenken an das Ende 
des Zwei ten Wel tk r ieges 
haben etwa 80 Eberswalde-
rinnen und Eberswalder am 
8. Mai 2019 am Sowjetischen 
Ehrenmal für die gefal len 
Soldaten Blumen niederge-
legt. Auf den Waldfr iedhof 
an der Freienwalder Straße 
hatten die Brandenburgische 
Freundschaf tsgesellschaf t 
und Bürgermeister Friedhelm 

Boginski zum Tag der Befrei-
ung vom Faschismus geladen. 
Der Chor Iwuschka begleitete 
die Kranzniederlegung mit 
russischen Liedern. Am 8. Mai 
1945 endete mit der Kapitu-
lation der Deutschen Wehr-
macht der Zweite Weltkrieg 
in Europa. Das Gedenken am 
8. Mai gilt traditionell den Op-
fern des Krieges und der Ge-
waltherrschaft des Faschismus.

Wichtige Rufnummern
Feuerwehr/Notärzte	 112

Polizei	 110

Giftnotrufzentrale	 030/19 240

Krankentransportleitstelle	 19 222

Apothekennotdienst	 www.lakbb.de

Integrierte	 03334/30 480 
Regionalleitstelle Nordost
für alle Anfragen, die keine Notfälle darstellen

Integrierte	 03334/19 222 
Regionalleitstelle Nordost
Anmeldung für Krankentransporte mit 
medizinisch-fachlicher Betreuung

Ärztlicher Bereitschaftsdienst	 116 117
Mo/Di/Do 19-7 Uhr, Mi/Fr/Sa/So 13-7 Uhr

Kinderärztlicher	 01805/58 22 23 285 
Bereitschaftsdienst (Eberswalde)
Mi 15-17 Uhr Sa/So 8-22 Uhr, feiertags 8-22 Uhr

Zahnärztlicher	 03334/35 97 71 
Bereitschaftsdienst (Eberswalde)
Sa/So 9-11 Uhr und 17-18 Uhr,  
werktags ab 20 Uhr

Augenärztlicher	 01805/58 22 23 485 
Bereitschaftsdienst 
Mo/Di/Do 19-7 Uhr, Mi/Fr 13-7 Uhr

Ev. Telefonseelsorge	 0800/111 0111

Kath. Telefonseelsorge	 0800/111 0222

Kinder- u. Jugendtelefon	 0800/111 0333

Elterntelefon	 0800/111 0550

Kranzniederlegung zum Gedenken an das Ende des Zweiten Weltkrieges.
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Ortsbeiratswahlen in drei Ortsteilen
Mit Beginn der Kommunal-
wahlperiode 2019-2024 wer-
den in den Eberswalder Orts-
teilen Spechthausen, Tornow 
u n d  S o m m e r f e l d e  n e u e 
Or tsbeiräte gewählt .  Ent-
sprechend der Hauptsatzung 
der Stadt Eberswalde erfolgt 
die Wahl im Rahmen einer 

Bürgerversammlung. Dazu 
sind alle Einwohnerinnen und 
Einwohner der Ortsteile herz-
lich eingeladen. Wahlberech-
tigt sind alle Einwohnerinnen 
und Einwohner ab Vollendung 
des 16. Lebensjahres. Im 
Anschluss an die Bürgerver-
sammlung findet die jährliche 

Einwohnerversammlung des 
Bürgermeisters am gleichen 
Ort statt.
In Spechthausen wird am 13. 
Juni 2019 ab 18 Uhr in der 
Gaststätte Waldhof, Specht-
hausen 39 gewählt. Am 14. 
Juni 2019, ebenfalls ab 18 
Uhr, sind die Tornowerinnen 

und Tornower aufgerufen, 
in der Feuerwache, Hinter-
straße 18, ihren Ortsbeirat 
zu wählen. In Sommerfelde 
f indet die Bürgerversamm-
lung am 17. Juni 2019, um 18 
Uhr, im Gemeinschaftshaus, 
Zu den Tannen 10, statt. Für 
jeden Or tsbeirat sind drei 

Mitglieder zu wählen. Kan-
didatinnen und Kandidaten 
können in der Bürger ver-
sammlung vorgeschlagen 
werden. Die Or tsvorstehe-
r i nnen  bez iehungswe ise 
Ortsvorsteher werden durch 
den neugewählten Ortsbeirat 
gewählt.

Am Sonntag, dem 26. Mai 
2019, waren zur Europawahl 
32.888 und zur Kommunalwahl 
34.238 Eberswalderinnen und 
Eberswalder aufgerufen, ihre 
Wählerstimmen abzugeben. 
Mehr als 4.000 dieser Wahl-
berechtigten hat ten zuvor 
einen Wahlschein beantragt, 
um per Briefwahl an der Wahl 
teilzunehmen. Das durch den 
Wahlausschuss am Dienstag, 
dem 28. Mai 2019, festgestellte 
amtliche Ergebnis der Wahl der 
Stadtverordnetenversammlung 
der Stadt Eberswalde kann auf 
der Homepage der Stadt unter 
www.eberswalde.de abgerufen 
werden.
D ie  Wah lbete i l i gung zur 
Wahl  der  Stadtverordne -
tenversammlung der Stadt 

Eberswalde lag bei 45 % und 
somit elf Prozentpunkte höher 
als bei der letzten Kommunal-
wahl im Jahr 2014 (34%).

Die Stadt Eberswalde war zur 
Europa- und Kommunalwahl 
2019 in 37 Wahlbezirke gegli-
edert. Auf einen Wahlbezirk 

kamen im Durchschnitt 926 
Wahlberechtigte, wobei der 
Wahlbezirk 33 Spechthausen 
mit 188 Wahlberechtigten am 

kleinsten, der Wahlbezirk 2 
in Westend mit 1.209 Wahl-
berechtigten am größten war. 
Am Wahlsonntag waren 318 
Personen ehrenamtlich als 
Wahlhelfer tätig. „Ein großes 
Dankeschön allen Wahlhelfe-
rinnen und Wahlhelfern für Ihre 
unerlässliche Unterstützung 
bei der Durchführung der Wahl 
des Europäischen Parlaments, 
des Kreistags des Landkreises 
Barnim und der Stadtverord-
netenversammlung der Stadt 
Eberswalde“, so Wahlleiter Dr. 
Frank Henschel. 
Die konstituierende Sitzung 
der neuen Stadtverordneten-
versammlung findet am Don-
nerstag, dem 20. Juni 2019, 
um 18 Uhr, im Saal des Paul-
Wunderlich-Hauses, statt.

Der Eberswalder Wahlausschuss stellte am 28. Mai 2019 die ordnungsgemäße Durchführung der 
Wahlen fest und verkündete das offizielle Wahlergebnis.

Wahlergebnisse zur Wahl der Stadtverordnetenversammlung 
der Stadt Eberswalde 2019

Wahlhelfer gesucht
Für die Landtagswahl des Landes Brandenburg am 01.09.2019 

suchen wir noch Wahlhelfer.

Sie haben Interesse die Durchführung in den Wahllokalen zu unterstützen und hierfür ein 
Erfrischungsgeld in Höhe von 25,00 € bzw. 35,00 € zu erhalten?

Gerne stehen Ihnen die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter des Wahlbüros der Stadtverwaltung 
Eberswalde für weitere Auskünfte zur Verfügung und freuen sich über jede Meldung

per Mail: wahlbuero@eberswalde.de
Telefon: 03334-64157 oder -64150

persönlich oder postalisch: 
Breite Straße 41-44 (Rathaus), 16225 Eberswalde.
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Jugendwehr der 
Freiwilligen Feuerwehr 

(FFW) Eberswalde
stellt sich vor und will neugierig 

machen auf das interessante und 
wichtige Ehrenamt

Technisches Hilfswerk (THW) 

Eberswalde mit Einsatzfahrzeug zum 

Anfassen und Mitmach-Aktionen

	
	 Zukunftsarena

	 Gemeinsam für die Zukunft, mit dabei sind u.a.: 

	 Kreisverkehrswacht Barnim mit einem Fahrradparcours und 

	 E-Bikes // Kreiswerke Barnim mit der Vorstellung BARshare und 

	 Lastenradsharing // Bürgerenergiegenossenschaft Barnimer 

	 Energiewandel mit Photovoltaik-Balkon-Module // Naturpark  

	 Barnim mit der Vorstellung des E-Bike-Förderprogramms //  

	 Transistion Thrive mit u.a. der Vorstellung Solidarische  

	 Landwirtschaft, Reparatur-Café

	 Insel zum Verweilen/Mikado-Wäldchen

   12-22 Uhr (www.lukins.de) // Lukins FINE - OPERNAIR // 

Jugend-Elektrobühne mit einem Livekonzert von Pulsar 

Collective aus Berlin, DJ-Sets von T.M.A., Idaam 

und Apart // DJ und Producer Workshop 

// Ausstellung über einen Teil der Ge-

schichte der elektronischen Musik

Straßenkultur pur, gute Laune und 
Tanzmusik am 15. Juni 2019 in Eberswalde

Eberswalde lädt all seine Bewohner und Gäste am 15. Juni 2019 zum Straßenkulturfest FinE ein. 
Einen ganzen Tag lang wird es wieder Straßenkultur pur, gute Laune und jede 
Menge tanzbare Musik im Zentrum der Stadt zu erleben geben.

Moderation: Carla Kniestedt 

10.30 Uhr	 Eröffnung mit dem studentischen 
	 Jagdhornbläserkorps
anschl. Begrüßung der Gäste durch Bürgermeister 
Friedhelm Boginski, Präsident der Hochschule Prof. Dr. 
Wilhelm-Günther Vahrson und Vorstandsvorsitzender der 
Sparkasse Barnim Uwe Riediger 

10.45-11.15 Uhr	 „Schalala - das Mitsing-Ding“
Einladung an alle Gäste und die Chöre der Stadt zum 
Mitsingen

12.00-13.00 Uhr	 „Von Swing bis Pop“
Wieder einmal von der unterhaltsamen Seite zeigt sich die 
Musikschule Barnim mit einem bunten Programmmix: von 
Bigband-Klassikern über mitreißenden Jazztanz bis zu 
Pop-Balladen. Alles dargeboten von bewährten Ensem-
bles und Solisten der Musikschule.

13.00-13.30 Uhr	 The Mellow Tones – die 
	 kleinste Big Band der 
Welt
Wolfram Segond von Banchet mit dem 
Saxophon und Reinhard Schneider an der 
Posaune mit Swing, Bossa Nova sowie Hits 
der 50er, 60er und 70er Jahre.

13.30-14.00 Uhr	 Tanz für die Umwelt / 
	 Tanzhaus Eberswalde
Im rhythmischen Schritt und mit Coffee-to-go-Be-
cher in der Hand tanzen die 3- bis 30-jährigen Tänze-
rinnen und Tänzer, um auf aktuelle Umweltthemen 
aufmerksam zu machen. Leitung: Elena Georgieva

14.30-15.15 Uhr	 Konzert des Flöten- 
	 orchesters „Conpassione“
mit Musical- und Filmusik sowie traditioneller 
Marschmusik. Leitung: Marcel Wegner

15.30-16.00 Uhr	 Buntes Tanzpro- 
	 gramm / SV Stahl 
	 Finow e.V. 
	 Tanzsportabteilung
Die Kleinsten, die als Bienchen die Welt erkunden, die 
größeren Kinder im Streetstyle, aber auch ein Showtanz 
im Western Style wird dabei sein.  
Leitung: Jasmin Bach

16.00-16.45 Uhr	 The Mellow Tones –  
	 die kleinste Big Band der Welt!
Wolfram Segond von Banchet mit dem Saxophon und 
Reinhard Schneider an der Posaune mit Swing, Bossa 
Nova sowie Hits der 50er, 60er und 70er Jahre.

17.00-19.00 Uhr	 Konzert mit „Rody Reyes Havanna 
	 con Klasse“ 
Pure kubanische Lebensfreude mit dem Besten, 
was Salsa, Merengue, Bachata und traditionelle 
kubanische Musik zu bieten haben. Rody Reyes 
ist ein begnadeter Sänger, der auch das Ebers-
walder Publikum in seinen Bann ziehen wird. 

Eberswalder Tanznacht / Tanzsalon Zippel
Tanzfläche Marktplatz 20-01 Uhr
In diesem Jahr im Showprogramm: eine zau-
berhafte Wiener Walzer Performance, Tango 
Argentino, feinste Handstand- Artistik, eine feurige 
Zumba-Animation zum Mitmachen sowie eine  
Tanzperformance, in der es um die eigene Verantwortung 
im Umgang mit der Erde geht. Damit setzt Eberswalde 
ein Zeichen: Klimaschutz geht uns alle an! Im Anschluss 
Musik vom DJ: aktuelle Hits, Disco Fox und Oldies

01.00 Uhr	 Feuertanz zum Ausklang des Festes

Marktplatz

The Mellow Tones

Flötenorchester 
„Conpassione“

Auch 
in diesem Jahr wird die Sparkasse  Barnim direkt vor dem SparkassenFORUM mit seinen Partnern Matisse, Kreissportbund Barnim, Radio Teddy, Fitolino uvm. durch ein Kinderfest für Aufsehen  sorgen. Unter dem Motto „Ein Tag  auf dem Bauernhof“ wird es die verschiedensten Mitmachaktionen und Überraschungen für Klein  und Groß geben. 

Mitreißende Bühnenpro-gramme , Wettbewerbe,  Tanzen, Spielen, Singen und Leckereien sind garantiert. 

Familienfest 
der  

Sparkasse  
Barnim von 

10.30 Uhr bis 
19.00 Uhr

Rody Reyes Havanna 
 con Klasse

Goethe-
straße

(zwischen Kreishaus 
und Mensa)

Goethe-
straße

(zwischen Friedrich-Ebert-Sstraße und Museum)
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Zwischen Marktplatz und Maria-Magdalenen-Kirche 
– Die Straßenkulturaktionen auf dem Kirchhang als 

Gesamtshow. Von 11 bis 19 Uhr.
Das „Stadtbad im Weg“, lädt zum Tauchen und Planschen. Auch der Spreewald-

kahn, gesteuert vom Fahrensmann Harry Jaksch, ist eher neu in unseren Gefilden. 
Das UNIKATkombinat hat seine Garderobe aufgebaut und lädt uns alle zum „Schickma-

chen“ ein. Fein angezogen ist bereits Clarissa Zockovic. An ihrer Seite auch Pflegerin Nikki. 
Wer sich wiederum auf Otto Kuhnles „Quatsch deluxe“ einzulassen gedenkt, dem sei angeraten, 

den Verstand an der Garderobe abzugeben! Mit den SCHROECKLELOECKS zieht eine be-
schwingte Opernhaus-Atmosphäre über den Hang. Ihor Yakymenko nimmt jede  

Laterne, jeden Baum – wild, energisch und rockig – zu einer mitreißenden Perfor-
mance. Thomas Endel ist als Jongleur atemberaubend. Das Duo „Greengift“ 
zeigen „Boleadoras“. Vollends verwirrt uns Thomas Thompson. Ist er Zaube-

rer oder Aufschneider…?
Das Finale zur letzten Stunde von 18 bis 19 Uhr kommt von Gankino Circus, 
sie sind „Die Letzten ihrer Art“. Das einzigartige Konzertkabarett, haben die 
Künstler aus dem fränkischen Dietenhofen nicht nur erfunden, sondern mitt-

lerweile zur Kunstform erhoben.

Ausführlich alles auf www.mescal.de.

Jugendwehr der 
Freiwilligen Feuerwehr 

(FFW) Eberswalde
stellt sich vor und will neugierig 

machen auf das interessante und 
wichtige Ehrenamt

Technisches Hilfswerk (THW) 

Eberswalde mit Einsatzfahrzeug zum 

Anfassen und Mitmach-Aktionen

	
	 Zukunftsarena

	 Gemeinsam für die Zukunft, mit dabei sind u.a.: 

	 Kreisverkehrswacht Barnim mit einem Fahrradparcours und 

	 E-Bikes // Kreiswerke Barnim mit der Vorstellung BARshare und 

	 Lastenradsharing // Bürgerenergiegenossenschaft Barnimer 

	 Energiewandel mit Photovoltaik-Balkon-Module // Naturpark  

	 Barnim mit der Vorstellung des E-Bike-Förderprogramms //  

	 Transistion Thrive mit u.a. der Vorstellung Solidarische  

	 Landwirtschaft, Reparatur-Café

	 Insel zum Verweilen/Mikado-Wäldchen

   12-22 Uhr (www.lukins.de) // Lukins FINE - OPERNAIR // 

Jugend-Elektrobühne mit einem Livekonzert von Pulsar 

Collective aus Berlin, DJ-Sets von T.M.A., Idaam 

und Apart // DJ und Producer Workshop 

// Ausstellung über einen Teil der Ge-

schichte der elektronischen Musik

Straßenkultur pur, gute Laune und 
Tanzmusik am 15. Juni 2019 in Eberswalde

Eberswalde lädt all seine Bewohner und Gäste am 15. Juni 2019 zum Straßenkulturfest FinE ein. 
Einen ganzen Tag lang wird es wieder Straßenkultur pur, gute Laune und jede 
Menge tanzbare Musik im Zentrum der Stadt zu erleben geben.

Große Bühne

11.30-12.30 Uhr 
ökumenischer Gottesdienst
„Mit Gott unter dem Regenbogen feiern.“ – Wozu 
uns Noahs Arche Mut macht. Mitwirkende: Kirchen 
und Gemeinden des Ökumenischen Arbeitskreises 
Eberswalde Westend-Gospel-Singers, Band der 
Christus-Gemeinde Eberswalde, Evangelische Kita 
Arche Noah, Evangelische Kita Pfeilstraße SMD 
Hochschulgruppe an der HNEE

14.00-14.50 Uhr 
„Ritter, Ritter oder wir bauen eine Burg“
Theater des Lachens/ Frankfurt/Oder
Zwei Ritter, eine Burg, zwei Drachen und eine 
gefangene Prinzessin. Ein phantastisches 
Abendteuer über Mut und Übermut.

16.15-17.00 Uhr 
Konzert der Gruppe „IntiSonLatino“
mit Hannelore Gilsenbach und Band/ Brodowin, 
lateinamerikanische Musik

17.30-18.15 Uhr 
Dance Siblings / SV Motor,  
Tanzsportabteilung Grün-Gold
11 Mädchen und 2 Jungen tanzen seit 9 Jahren 
aus Leidenschaft und unter dem Motto: „Tanz! Vor 
allem aus der Reihe.“ Leitung: Theresa Schröder

19.00-20.00 Uhr 
Konzert Uwe Kolberg/ Templin
Der Rockmusiker und Songwriter mit der gefühl-
voll-markanten und rauchigen Stimme. Ein wun-
dervolles Konzert mit beindruckender Musik.

Kleine Bühne Innenhof 
Paul-Wunderlich-Haus

12.40-13.10 Uhr 
Kinder-Cirkus Lumina/ Bernau 
Kleine Artisten ganz groß!

13.15-13.50 Uhr 
Injoy – Sportstudio Eberswalde stellt sich vor

15.00-15.30 Uhr 
Konzert mit dem 
Duo Prima – Altenhof
Die gestandenen
Herren Lutz Möhwald und Michael H. Zimmer-
mann spielen und singen die bekanntesten Schla-
ger des 20. Jahrhunderts und eigene Lieder.

15.40-16.00 Uhr 
Kinder-Cirkus Lumina/ Bernau
Kleine Artisten ganz groß!

17.00-17.30 Uhr 
Straßenmusik von Released for You und  
Special Guest / Eberswalde

Umbau zur Tanznacht ab 20 Uhr
21.30-0.45 Uhr Tanznacht Innenhof
Als tanzreicher Ausklang des Stadtfestes FINE 
heißt es auch auf der zweiten Tanzfläche: Tan-
zen, tanzen, tanzen… hier mit Latin Beats, Salsa, 
Swing, Bachata, Tango Argentino.

Auch 
in diesem Jahr wird die Sparkasse  Barnim direkt vor dem SparkassenFORUM mit seinen Partnern Matisse, Kreissportbund Barnim, Radio Teddy, Fitolino uvm. durch ein Kinderfest für Aufsehen  sorgen. Unter dem Motto „Ein Tag  auf dem Bauernhof“ wird es die verschiedensten Mitmachaktionen und Überraschungen für Klein  und Groß geben. 

Mitreißende Bühnenpro-gramme , Wettbewerbe,  Tanzen, Spielen, Singen und Leckereien sind garantiert. 

Kirchhang

Innenhof Paul-Wunderlich-Haus

AltstadtCarreé
-	 Künstler und Händler mit Aktionen zum 

Mitmachen
-	 Vereine präsentieren sich auf dem Markt 

der Möglichkeiten

Auftrittsort unterm goldenen 
Adler (Museum)
11.30-11.45 Uhr – Jagdhornbläserkorps 
der Hochschule
12.00-16.00 Uhr – FinEsCorner für spon-
tane Hobby-Musiker
16.30-17.30 Uhr – Konzert des Akkorde-

onorchesters/ MS Fröhlich

Offenes Museum
Ausstellungen zur Stadt-, Regional- 
und Hausgeschichte sowie
Sonderschauen „Der Goldschatz von 
Eberswalde m Fokus der Wissenschaft“ 

und „Historischer Blick auf die Ebers-
walder Altstadt um das Mühlentor“.

Schatzsuche 
Mit einer Karte begeben sich kleine Schatz-
sucher auf den Weg durch das Museum. 
Wird der Schatz am Ende gefunden? 
TATORT LÜCKE - Ermittlungen im Museum
Die Besucher begeben sich mit dem TAT-
ORT LÜCKE-Rätsel auf Ermittlung durch 
das Museum. Als Lösung erhalten Sie ein 
Code-Wort, das Sie bei zukünftigen Ermitt-
lungen zur Stadtgeschichte von Eberswalde 
weiterbringen wird.
Der Eintritt in das Museum ist frei.

Bastel- und Spielstraße 
(An der Friedensbrücke)
13 -17 Uhr mit den Kitas „Haus der kleinen 
Forscher“, „Gestiefelter Kater“, „Kinderpa-
radies“ und dem Hort „Die Coolen Füchse“
15 -16 Uhr – Besuch aus dem Ebers-
walder Zoo

Clarissa Zockovic

Otto Kuhnle

SCHROECKLELOECKS

Thomas Thompson

Thomas Endel

GREENGIFT

Grankino Circus
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An den Tagen vom 14. bis 19. 
Mai 2019 fand in Eberswalde 
die 5. Familienwoche statt. Die 
gemeinsame Veranstaltung des 
Lokalen Bündnisses für Fami-
lie und der Stadt Eberswalde 
trug in diesem Jahr das Motto 
„Musik & Tanz verbinden“. 
Schirmherr des Familienbünd-
nisses und der Familienwoche 
zugleich war Bürgermeister 
Friedhelm Boginski, der an vie-
len Veranstaltungen innerhalb 
der Woche auch persönlich 
teilnahm. Für die Kleinsten 
startete die Familienwoche mit 
einer Lese- und Bilderbuch-
reise in der Stadtbibliothek, in 
der auch das Sprachencafé zu 
Besuch war und vom bunten 
Alltag in Familien erzählte. 
Anlässlich des Internationalen 
Tages der Familie am Mitt-
woch, dem 15. Mai 2019, lud 
das Familienbündnis gemein-
sam mit dem Bürgermeister 
ab 16 Uhr zu einem Treffen 
in die Stadtbibliothek zu Me-
lodien der Bläserklasse der 

Bruno-H.-Bürgel-Schule ein. 
Im Rahmen der Veranstaltung 
wurden auch die Preisträger 
des Fotowettbewerbs „Familie 
– das sind wir alle“ gekürt, die 
sich als Dankeschön für die 
Teilnahme an der Fotoaktion 
alle über einen tollen Preis 
freuen durften: ob eine Jahres-
karte für das Museum, den Fa-
miliengarten oder die Bibliothek 
– die Freude hierüber war groß.
Im Brandenburgischen Viertel 
veranstaltete die Kita „Gestie-
felter Kater“ gemeinsam mit der 
Kita „Kleeblatt“ ein offenes Fa-
milienfest mit vielen Teilnahme-
möglichkeiten für kleine und 
große Eberswalder. Für die gut 
150 Teilnehmer war der Besuch 
der Freiwilligen Feuerwehr Fi-
now ein absolutes Highlight. 
Die Kameraden erläuterten und 
demonstrierten allen Interes-
sierten das Feuerwehrfahrzeug 
sowie die Feuerwehrtechnik.
Am Donnerstag, dem 16. Mai 
2019, fand in der Zoogaststätte 
„Brauner Bär“ der traditionelle 

Eberswalder  Seniorentag 
statt. Zu Salonmusik wurde 
Kaffee und Kuchen gereicht. 
Eine kleine Akteursmesse lud 
zu einem Informations- und 
Aktionsspaziergang ein. Die 
Akademie 2. Lebenshälfte gab 
den Gästen des Seniorentages 
unter dem Motto „Digital ist 
digitoll“ die Chance, sich dem 
Thema Digitalisierung zu nä-
hern, und selbstverständlich 
ergab sich die Gelegenheit, 
einige Tiere hautnah zu erle-
ben. Wie in den letzten Jah-
ren wurden am Freitag in den 
Kitas und Horten der Stadt am 
Nachmittag kleine Familien-
feste gefeiert: Sport, Clownerie 
und Puppenspiel, Karaoke und 
Kindertanz begeisterten viele 
große und kleine Gäste. Am 
späten Nachmittag konnte auf 
dem Marktplatz zu den live-
Klängen der Band „LES JA-
BATES – Das Salsa-Kombinat 
Eberswalde“ getanzt werden. In 
Spechthausen wurde der Frei-
tag traditionell dazu genutzt, 

um das Familiensportfest zu 
veranstalten. 
Der Park am Weidendamm 
stand am Samstag, dem 18. 
Mai 2019, mit einem großen 
Familienfest im Mittelpunkt 
des Geschehens. Beginnend 
mit „Guten Morgen Ebers-
walde“, wurde zum kulina-
r ischen Basar „Essen mit 
Händen“ – ein Mitbring-Buffet 
geladen. Bei herrl ichstem 
Sonnenschein konnten die 
Besucher Klängen des Singer-
Songwriter-Duos „fuchsleben“ 
lauschen und zum Abschluss 
führte das Brandenburgische 
Konzertorchester „Tänze der 
Kulturen“ auf. Zum Finale der 
Familienwoche durften sich 
noch einmal alle Eberswalder 
freuen und eingeladen fühlen. 
Zur Überraschung aller war an 
diesem Tag der Eintritt in den 
Familiengarten frei. Dieses 
Angebot nutzen Viele und der 
Familiengarten konnte mehr 
als 800 Besucher verzeichnen.
Zusätzlich wurde im Zuge der 

Familienwoche die mittlerweile 
siebente Ausgabe des Ebers-
walder Familienwegweisers 
veröffentlicht. Die Broschüre 
liegt nun im Rathaus und in vie-
len öffentlichen Einrichtungen 
der Stadt aus und ist zudem im 
Internet auf der Seite der Stadt 
Eberswalde abrufbar….
„Ich bin froh, dass die schöne 
Stadt, in der ich wohne, diese 
und andere öffentliche Ange-
bote bereitet und somit das 
soziokulturelle Leben bereichert 
und den Bewohnern eine Viel-
falt bietet, miteinander und mit 
anderen, auch unbekannten Ak-
teuren und Aktionen in Kontakt 
zu kommen“ so ein Besucher. 
Solche Rückmeldungen zur 
Familienwoche bestärken die 
Macher der Veranstaltung und 
so wird es auch im kommenden 
Jahr rund um den Internationa-
len Tag der Familie die dann 
6. Familienwoche in Ebers-
walde mit vielen Angeboten für 
alle Generationen geben.

Rückblick auf die 5. Eberswalder Familienwoche 

Auf den zahlreichen Kitafesten wurden neue Hobbies entdeckt und Interessen 
geweckt.

Sommerferienkalender 2019

Viele Aktionen luden zum Mitmachen und Ausprobieren ein, so zum Beispiel die 
Freiwillige Feuerwehr Finow mit ihrer Technik.

Vom 20. Juni 2019 bis zum 
2. August 2019 haben die 
K inder und Jugendl ichen 
in Brandenburg und Berlin 
Sommerferien. Zur abwechs-
lungsreichen Gestaltung ihrer 
Freizeit zeigt der Sommerferi-
enkalender 2019 den Ebers-
waldern, was in ihrer Stadt so 
alles los ist. So können Kinder 
und Eltern sich schon vor der 
freien Zeit einen Überblick 
über die Vielfalt des Angebots 
verschaffen und ihre Freizeit 
planen. Der Kalender enthält 

vielfält ige Angebote - von 
einzelnen Aktivitäten, über 
Projekte, bis hin zu Ausflügen 
- und informier t zudem auf 
24 Seiten über Angebote und 
Anbieter aus Eberswalde und 
der Region. 
Der Sommerferienkalender 
2019 liegt in zahlreichen öf-
fentlichen Einrichtungen der 
Stadt Eberswalde aus und 
ist  zudem auf der Home-
page der Stadt Eberswalde 
https://www.eberswalde.de/ 
abrufbar.
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Anker im Raum – die Städte im 2. Ring
Die Mitgliederversammlung 
des Städtekranzes Berlin-
Brandenburg erörterte mit 
Ministerin Schneider aktuelle 
Aufgaben und Zukunftsthemen 
für die Städte im 2. Ring der 
Hauptstadtregion. 
Am Mittwoch, dem 22. Mai 
2019, diskutierten in Ebers-
walde die Oberbürgermeister, 
Bürgermeisterinnen und Bür-
germeister des Städtekranzes 
mit der Ministerin für Infra-
struktur und Landesplanung 
Kathrin Schneider Fragen 
zu Landesplanung, Mobilität, 
Stadtentwicklung und Woh-
nen. Ein Schwerpunkt waren 
Fragen des Zuzugs und der 
Strukturentwicklung der Städte 
des 2. Rings in der Hauptstadt-
region. Aus Sicht der Mitglie-
der des Städtekranzes ist die 
gemeinsame Landesplanung 
von Berlin und Brandenburg 
die Grundlage für eine Stabili-
sierung des ländlichen Raums. 
Für den gastgebenden Bür-
germeister Friedhelm Boginski 
sind die Städte entlang der 
Verkehrsachsen der Anker im 
Raum, der es mit Investitionen 
in die Verkehrsanbindung und 
die Infrastruktur ermöglicht, 
die Impulse aus der Haupt-
stadtentwicklung zu nutzen. 
Einig mit dem turnusmäßig 

scheidenden Städtekranz-
Vorsitzenden Bürgermeister 
Jens-Peter Golde aus Neurup-
pin vertrat er die Position, dass 
die Diskussion um „gleichwer-
tige Lebensverhältnisse“ und 
abgehängte Regionen nicht 
zur Polarisierung führen darf. 
„Wir stellen als Städte auch für 
die Bevölkerung der ländlichen 
Räume wichtige Infrastrukturen 
zur Verfügung. Wir müssen ge-
meinsam mit unseren Regionen 
auch die Chancen der Mobili-
tätswende und Digitalisierung 

nutzen, um Stadt und Land 
besser zusammenzudenken. 
Hier erwarten wir auch von ei-
ner künftigen Landesregierung 
noch mehr Unterstützung, 
z. B. durch einfache Förder- 
initiativen und Programme für 
Stadt Regionen“.
Der Städtekranz erörterte 
zudem die Chancen auf der 
Immob i l i enmesse  EXPO 
REAL in München mit der 
Wirtschaftsförderung des Lan-
des (WFBB) die Städte des 2. 
Ringes bekannter zu machen. 

Die Diskussion verdeutlichte 
aber auch, dass eine kontinu-
ierliche Arbeit notwendig ist, 
um die Position der Städte des 
2. Rings zu erhalten und aus-
zubauen. „Selbstverständlich 
möchten wir unsere aktuellen 
Zuwanderungsgewinne hal-
ten, der Entlastungsfunktion 
für die Hauptstadt und unseren 
Ansprüchen an eine zukunfts-
fähige Stadt gerecht werden. 
Zwei Handlungsfelder sind 
uns dabei besonders wichtig: 
bezahlbarer Wohnraum, der 

unterschiedliche Ansprüche 
bedient und bedarfsgerechter 
Ausbau von Schulen und 
Kitas. Die Städte benötigen 
auch weiterhin f inanziel le 
Unterstützung z. B. aus der 
S täd tebauförderung“ ,  so 
die neue Vorsitzende des 
Städtekranzes, Bürgermeis- 
terin Elisabeth Herzog-von 
der Heide aus Luckenwalde. 
Deshalb muss auch bei der 
durch den Bund beabsichti-
gten Weiterentwicklung der 
Städtebauförderung ab 2020 
weiterhin eine verlässliche 
Finanzausstattung für die hier 
noch besonders zu berück-
sichtigen wirtschaftsstruktu-
rellen und gesellschaftlichen 
Rahmenbedingungen in den  
östlichen Bundesländern be-
rücksichtigt werden. Die sieben 
Städte Brandenburg an der 
Havel, Cottbus, Eberswalde, 
Frankfurt (Oder), Jüterbog, Lu-
ckenwalde und Neuruppin sind 
seit 1995 aktiv in der Arbeits-
gemeinschaft organisiert. Sie 
entwickeln gemeinsam Ideen 
und Strategien für aktuelle He-
rausforderungen für die Städte 
im 2. Ring um Berlin, widmen 
sich den Zukunftsthemen und 
geben ihre Erfahrungen und 
Anregungen unmittelbar an das 
Land weiter.

Klimaschutz-Konferenz in Heidelberg 
Am 21. Mai 2019 fand in Hei-
delberg die internationale BE-
ACON-Konferenz „Catalysing 
European Local Climate Action“ 
statt. Rund 90 ausgewählte 
Teilnehmer aus Städten und 
Gemeinden in ganz Europa 
setzten sich mit der Frage aus-
einander, wie Klimaschutz und 
lokale Entwicklung zusammen 
gedacht werden können um 
klimafreundliche Lösungen für 

die Verbesserung der Lebens-
qualität der Bürger zu schaffen. 
Auch Eberswalde ist Teil des 
BEACON-Projekts und nahm 
an der Konferenz in Heidel-
berg teil. „Es war eine gute 
Gelegenheit für uns, unsere 
lokalen Klimaschutzaktivi-
täten vorzustellen und mit 
den anderen Teilnehmern zu 
diskutieren“, so Severine Wolff 
vom Stadtentwicklungsamt der 

Stadt. Besonders die aktuellen 
Demonstrationen der „Fridays 
for Future“ Bewegung stießen 
auf Interesse bei den Euro-
päischen Partnern. Während 
eines Konferenz-Workshops, 
we lcher  durch  d ie  S tad t 
Eberswalde gestaltet wurde, 
diskutierten die Teilnehmer wie 
die Jugendbewegung in die 
Klimaaktivitäten der Stadt mit 
einbezogen werden kann und 
wie gemeinsam mit den Schü-
lern und Jugendlichen neue 
Projekte entwickelt werden 
können. 
Auf der Konferenz wurden 
weiterhin eine Reihe poli-
tischer Themen diskutiert, wie 
die Bekämpfung der Ener-
giearmut, Möglichkeiten zur 
lokalen Energieerzeugung 
und Strategien für eine er-
folgreiche lokale Entwicklung 
unter Berücksichtigung des 
Klimaschutzes. Die Teilnehmer 
der Konferenz setzten sich 
aber auch mit Themen aus-
einander, die sich derzeit als 
sehr relevant für Kommunen 

herausstellen, wie kommunales 
Datenmanagement und die 
Gestaltung regionaler Energie-
märkte zur Selbstversorgung. 
Eine Führung durch eine der 
weltweit größten Passivhaus-
siedlungen, der „Bahnstadt 
Heidelberg“, veranschaulichte, 
was mit ganzheitlichen Revita-
lisierungsansätzen und einer 
zukunftsorientierten Stadtpla-
nung bereits heute möglich ist. 
Bridging European and Local 
Climate Action (BEACON) 
ist ein von der Europäischen 
Klimaschutzinitiative des Bun-
desministeriums für Umwelt, 
Naturschutz und Reaktorsi-
cherheit gefördertes Projekt. 
Es zielt  darauf ab, lokale 
Klimaschutzmaßnahmen und 
den Austausch zwischen Städ-
ten und Schulen in Europa zu 
fördern. Das BEACON-Projekt 
läuft von 2018-2021 und be-
zieht Schulen und Gemeinden 
in Bulgarien, der Tschechi-
schen Republik, Deutschland, 
Griechenland, Polen, Portugal 
und Rumänien ein.

Im Rahmen einer Führung lernten die Eberswalder die Passivhaus-
siedlung „Bahnstadt“ in Heidelberg kennen.

Offene Bühne
Wie gewohnt lädt die Stadt 
E b e r s w a l d e  a m  l e t z t e n 
Sonntag im August auf den 
Marktplatz zum Klassik Open 
Air des Brandenburgischen 
Konzertorchesters. 
In diesem Jahr sol l  diese 
Veranstaltung erstmals ge-
nutzt werden, um die Bühne 
zu öffnen und so auch allen 
anderen Talenten, den un-
terschiedlichen Tanz- und 
G e s a n g s g r u p p e n  s o w i e 
Solokünstler*innen der Stadt 
ein Forum für ihr Können zu 
bieten. Gemeinsam mit dem 
Tanzhaus Eberswalde und 
der Evangelischen Stadtkir-
chengemeinde lädt die Stadt 
am Sonntag, dem 25. August 
2019, auf die „Offene Bühne 
der Kulturen“. Für einen Auf-
tritt im Bereich Musik, Tanz 
oder beispielsweise auch 
Improvisation und Theater 
können sich alle Interessierten 
bis zum 20. Juni 2019 formlos 
bewerben, eine E-Mail an fa-
milienreferentin@eberswalde.
de genügt.

Die Mitgliederversammlung des Städtekranzes Berlin-Brandenburg traf sich am 22. Mai 2019 in 
Eberswalde zur Erörterung von Zukuntfsthemen für die Städte im 2. Ring.
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Am Montag, dem 3. Juni 2019, 
wurde die Ausstellung „Vom 
Rot im Grau“ von Constanze 
Wiechert in der Galerieetage 

des Eberswalder Rathauses 
eröffnet. Sie zeigt abstrakte, 
expressive Malerei der Künst-
lerin aus Ueckermünde, die 
seit 2007 in Berlin lebt und 
arbeitet. Neben Acrylfarbe ver-
wendet Constanze Wiechert 
auch Holzkohle und andere 
Materialien, um der Leinwand 
sichtbare Strukturen zu ver-
leihen. Dabei entstehen ab-
strakte Motive, denen mehrere 
Farbschichten vorangegangen 
sind. Inspiriert wird sie dabei 
von gegenwärtigen Gescheh-
nissen um sie herum. Die aus-
gestellten Gemälde sind 2018 
entstanden und wurden auch 
bereits in Berlin gezeigt.
Die Ausstellung „Vom Rot im 
Grau“ von Constanze Wiechert 
ist bis zum 30. Juli 2019 in der 
Galerieetage des Eberswalder 
Rathauses, Breite Straße 41-
44, zu sehen.

Ausstellungseröffnung Fontane in Eberswalde
Kein geringerer als Theodor 
Fontane stattete im Rahmen 
seiner Spurensuche durch 
Brandenburg am 4. Juni 2019 
der Stadtbibliothek Eberswalde 
einen Besuch ab. 45 Gäste 
erlebten einen gesprächigen 
Frank Sommer, der in der Rolle 
einer der bekanntesten Bran-
denburger Persönlichkeiten 
aufging und von „seinen“ Er-
lebnissen berichtete. Vor 200 
Jahren wurde der Literat in 
Neuruppin geboren und setzte 
mit Werken wie dem Stechlin 
oder Effi Briest der ganzen Re-
gion ein literarisches Denkmal. 
Der Schauspieler war nicht das 
erste Mal in Eberswalde zu 
Gast. Vor drei Jahren präsen-
tierte er gemeinsam mit Kollegin 
Marjam Azemoun anlässlich des 
70. Geburtstags der Stadtbibli-
othek 30 Bücher aus 30 Jahren 
und las davor auch schon vor 

Kindern in der Sparkasse.
„So ein Abend ist eine ganz 
wunderbare Gelegenheit, um 
sich der Person und dem Werk 
Theodor Fontanes zu nähern. 
Egal ob man ihn neu entdeckt 
oder das letzte Mal zur Schul-
zeit mit ihm zu tun hatte – das 

Jubiläum ist ein großartiger 
Anlass, um sich mit ihm zu be-
schäftigen“, so Bibliothekslei-
terin Sabine Bolte. Dazu bietet 
die Bibliothek jetzt noch mehr 
Gelegenheit, denn viele der 
Werke Fontanes sind auch als 
Hörspiel entleihbar.

Zum 200. Geburtstag Theodor Fontanes stattete er der Eberswalder 
Bibliothek einen Besuch ab.

„Blickwinkel“ – das Titelbild der 
neuen Ausstellung im Rathaus.

Tag der Städtebauförderung

Zum Tag der Städtebauförde-
rung am 11. Mai 2019 wurde 
durch Bürgermeister Friedhelm 
Boginski der „Torplatz“ feierlich 
eröffnet. Eingerahmt wurde die 
feierliche Einweihung durch ein 
vielfältiges Kulturprogramm 
im und um das  Museum 
Eberswalde.
Mit Unterstützung von Förder-
mittel konnten in Eberswalde 
zahlreiche und sehr vielfältige 
Maßnahmen durchgeführt und 
f inanzier t werden, auch an 
öffentlichen Plätzen wie dem 

neu gestalten „Torplatz“ an 
der Goethestraße. Mit der Ge-
staltung des Platzes wurde ein 
Eingangstor zur Altstadt und 
eine Freifläche geschaffen, 
die zum Verweilen einlädt und 
Passanten in die historische 
Altstadt zieht. Viel Grün erhöht 
die Aufenthaltsqualität und
wertet den Platz auf. Kunst in 
öffentlichen Räumen und damit 
Kunst für Jedermann spielt hier 
eine große Rolle. Im Rahmen 
der Einweihung wurde auch 
die Skulptur „Finow“, die von 

der Eberswalder Künstlerin 
Gudrun Sailer gestaltet wurde, 
enthüllt. Die Bronzeskulptur 
wurde in der Kunstgießerei 
Wilfried Hann in Altlandsberg 
gegossen und ruht auf ei-
ner aus Beton hergestellten 
Sanddüne.
Der Tag der Städtebauförde-
rung wurde bundesweit zum 
fünften Mal durchgeführt. Der 
Aktionstag ist ein Gemein-
schaftsprojekt von Bund, Län-
dern, Deutschem Städtetag 
sowie Deutschem Städte- und 

Gemeindebund. Ziel des Ta-
ges ist die Stärkung der Bür-
gerbeteiligung bei Vorhaben 
der Städtebauförderung. Die 
Städtebauförderung hat die 
Verbesserung städtebaulicher 
Situationen in fest definierten 
Gebietskulissen zum Inhalt. 
Städtebaufördermittel setzen 
sich zu je einem Drittel aus 
Mitteln des Bundes, des Lan-
des Brandenburg und der Stadt 
Eberswalde zusammen.
An der Gestaltung des Tor-
platzes waren neben den 

Bürgerinnen und Bürgern, der 
Politik sowie dem Sanierungs-
beirat viele Firmen beteiligt: 
Büro Hanke & Partner, Gruppe 
Planwerk GmbH und ews 
Stadtsanierungsgesellschaft 
mbH aus Berlin; Vermessungs-
büro Mallon und WILAB Stra-
ßenbau- und Baustoffprüfung 
aus Eberswalde; Straßen- und 
Tiefbau Aschoff aus Templin; 
Elektro-Schröder GmbH aus 
Bad Freienwalde; Induka Ser-
vice GmbH aus Pritzwalk; Elbe-
Factoring GmbH aus Dresden. 

Die Einweihung des neuen Torplatzes in Eberswaldes Zentrum zog am 11. Mai 2019 
viele Besucher an.

Die Enthüllung der Skulptur „Finow“ der Eberswalder Künstlerin Gudrun Sailer. 
Diese ruht auf einer aus Beton hergestellten Sanddüne.
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25 KM/H im „Kopfkino“ am 19. Juni 2019

Mit „25 KM/H“ von Regisseur 
Markus Goller ist am Mittwoch, 
dem 19. Juni 2019, im Rahmen 
der Reihe „Kopfkino für Alt und 
Jung“ eine erfolgreiche deut-
sche Komödie aus dem Jahr 
2018 zu sehen. 
Die Brüder Chr ist ian und 
Georg haben sich seit 30 
Jahren nicht gesehen und 
treffen sich ausgerechnet auf 
der Beerdigung ihres Vaters 

wieder. Zunächst herrscht 
zwischen den beiden un-
gleichen Geschwistern noch 
Funkstille, Tischler Georg hat 
den gemeinsamen Vater bis zu 
dessen Tod gepflegt, Manager 
Christian war hingegen seit 
Jahren nicht mehr in der Hei-
mat. Doch auf dem Leichen-
schmaus kommt dann Alkohol 
ins Spiel und so beschließen 
die beiden Ü-40er kurzerhand, 

die Mofa-Tour quer durch 
Deutschland nachzuholen, 
die sie eigentlich schon als 
Jugendliche machen wollten.

Zu sehen ist der Fi lm „25 
KM/H“ am Mittwoch, dem 19. 
Juni 2019, um 15 und um 18 
Uhr im Café des Bürgerbil-
dungszentrums Amadeu An-
tonio, in der Puschkinstraße 
13. Der Eintritt ist frei.

Mit 25 km/h quer durch die Republik: ein sehenswerter Road-Movie aus Deutschland zu sehen am 
19. Juni 2019 im „Kopfkino“.

Der Dorfclub Tornow lädt zur 
traditionellen Sommerson-
nenwendfeier am Samstag, 
dem 22. Juni 2019, auf den 
Festplatz Tornow ein. Kühle 
Getränke, Wildschwein am 
Spieß, Bratwurst und Bogen-
schießen erwartet die Besu-
cher. Zudem sorgt die Live 
Band „Party Tune“ für die Un-
terhaltung der Tornower und 
ihrer Gäste.
Der Einlass ist ab 19 Uhr 
un d  K a r te n  s i n d  a n  d e r 
Abendkasse zum Preis von 
3,50 Euro für Erwachsene 
und 1,50 Euro für Kinder zu 
erwerben.
Die Eröf fnung des Festes 
er folgt um 20 Uhr zu den 
Klängen des Jagdhornes und 
mit dem flambieren des Wild-
schweines sowie dem Entzün-
den des Lagerfeuers durch 
die Kameraden der Freiwilli-
gen Feuerwehr Tornow.

Im Ebe r swa lde r  O r t s te i l 
Sommerfelde wird am Sams-
tag, dem 6. Juli 2019, gleich 

mehrfach gefeiert. Der Orts-
beirat lädt zum traditionellen 
Ortsteilfest ein und die Schüt-
zengilde Sommerfelde feiert 
ihr 145-jähriges Bestehen. 
Auf dem Festplatz Sommer-
felde, Zu den Tannen, gibt es 
an diesem Tag ab 15 Uhr für 
alle Einwohner und ihre Gäste 
jede Menge zu erleben. Kin-
der können sich auf Clown 
Nanü, eine Hüpfburg und 
Ponyreiten freuen. Die Frei-
willige Feuerwehr Sommer-
felde ist mit ihrer Technik vor 
Ort und führt diese auch vor. 
Zudem wird die Tanzgruppe 
des Gymnasiums Finow eine 
kleine Show darbieten. Auch 
die Schützengilde wird ihren 
Schießstand öffnen. Musika-
lisch begleitet wird das ge-
samte Fest von DJ Bodo, so 
dass die Besucher bis spät in 
den Abend feiern und tanzen 
können. Auch für das leibliche 
Wohl wird gesorgt.

Der Ortsbeirat Spechthausen 
lädt am Sonnabend, dem 29. 

Juni 2019, zum traditionellen 
Dorffest mit Tanz ein. Gefeiert 
wird auf dem Sportplatz des 
SV Waldhof Spechthausen. 
Bereits um 9 Uhr läutet ein 
geme insames Fr ühs tück 
den Festtag ein, ehe ab 10 
Uhr der Ball beim beliebten 
Fußball-Freizeitturnier rollt. 
Insgesamt nehmen zwöl f 
Mannschaften an dem Turnier 
teil, bei dem gegen 16 Uhr die 
Siegerehrung stattfindet.
„Um das Turnier herum fin-
det das Sommer fest stat t. 
D ie Spechthausener und 
ihre Gäste können sich auf 
Kinderschminken, Ponyrei-
ten, Riesen-Dart und einen 
Menschen-K icker f reuen. 
Zudem gibt es Tanzvorfüh-
rungen und ab 18 Uhr darf zu 
stimmungsvoller Musik auch 
selbst getanzt werden. Zur 
Stärkung wartet neben Fri-
schem vom Grill sowie Kaffee 
und Kuchen auch ein Gulasch 
aus der Brot tasse auf die 
Besucher“, so Ortsvorsteher 
Matthias Stiebe.

In den letzten Jahren konnten bereits 100.000 Euro pro 
Jahr und damit insgesamt 700.000 Euro in Ihre Ideen  
investiert werden. Nun erwartet uns in diesem Jahr bereits 
das achte Bürgerbudget.

Für das Bürgerbudget 2020, über 
das am 7. September 2019 
abgestimmt wird, können noch 
bis 30. Juni 2019 Vorschläge 
eingereicht werden. 

Mehr Informationen? 
Vorschlag online einreichen?

Besuchen Sie die Homepage der Stadt
www.eberswalde.de/buergerbudget

EBERSWALDER 
BÜRGERBUDGET

WIR WOLLEN 
IHRE IDEEN!

E-Mail	 buergerbudget@eberswalde.de
Telefon	 03334/64200
schriftlich	 Stadt Eberswalde, Kämmerei, 
	 Breite Straße 41-44, 16225 Eberswalde

Feste in den Ortsteilen
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Liebe Eberswalder Bürgerinnen und Bürger,
im Namen des CDU-Stadtverbandes und der CDU-Stadtfraktion 
bedanke ich mich bei Ihnen als Einwohnerinnen und Einwohner 
unserer Stadt für das Vertrauen, das Sie uns im Rahmen der 
Kommunalwahl am 26. Mai dieses Jahres ausgesprochen haben.
Das Ergebnis der Wahl stellt für uns eine Bestätigung der gelei-
steten Arbeit dar. Gleichzeitig haben auch wir die Verpflichtung 
erkannt, noch stärker die Interessen der Eberswalderinnen und 
Eberswalder im Rahmen unserer kommunalpolitischen Arbeit 
und in den Sitzungen der Ausschüsse und der Stadtverordne-
tenversammlung zu vertreten.
Die Sitzungen unserer Fraktion in diesem Monat dienten bis-
her der Vorbereitung der konstituierenden Sitzung der Stadt-
verordnetenversammlung am 20.06.2019. Dabei ging es den 

Fraktionsmitgliedern auch um die thematische und zeitliche 
Umsetzung unseres Wahlprogrammes und um die personelle 
Besetzung der Ausschüsse. Im Rahmen der Weiterentwicklung 
der Innenstadt hat die Eberswalder CDU im Februar 2019 einen 
einstimmigen Beschluss zur Schaffung neuer Strukturen für eine 
Belebung und Weiterentwicklung der Innenstadt gefasst. Eines 
der Hauptziele ist dabei die Förderung des Einzelhandels und 
des Stadtmarketings neu zu gestalten. Die CDU-Fraktion hatte 
sich bisher für die Förderung und Unterstützung eines Cityma-
nagements eingesetzt. Die daraus resultierende städtische För-
derung kleinteiliger Maßnahmen zur Belebung des Einzelhandels 
sollte zukünftig nachhaltiger sein.

Uwe Grohs, Fraktionsvorsitzender

Stadtverordnetenversammlung   

DIE SPD - Fraktion
Liebe Eberswalderinnen und Eberswalder,
zunächst einmal möchte ich mich im Namen aller Kandidatinnen 
und Kandidaten der SPD für Ihr Vertrauen in uns und die Arbeit 
von DIE SPD-Fraktion Eberswalde bedanken.
Die konstituierende Sitzung der neuen SPD-Fraktion in der 
Stadtverordnetenversammlung Eberswalde fand bereits einen 
Tag nach der Wahl statt. Zunächst haben wir natürlich die Kom-
munalwahl kritisch analysiert. Auch wenn wir uns darüber freuen, 
die meisten Stimmen im Vergleich zu den Mitbewerbern erhalten 
zu haben, so müssen wir auch einen Verlust von absolut 400 
Stimmen konstatieren. Gemeinsam berieten neue und alte Stadt-
verordnete, wie wir zukünftig unsere Arbeit gestalten werden. 
Dabei wollen wir durch sachpolitische Arbeit in den nächsten 
Jahren weitere Wählerinnen und Wähler von uns überzeugen. 
Mit unserem Programm haben wir u.a. in den Bereichen Grüne 
Stadt, Schaffung von Wohnraum, Verbesserung der Verkehrs-
situation, Schaffung von Kita und Schulplätzen sowie dem 

kommunalen Konzept für Sicherheit und Ordnung wichtige The-
men gesetzt, die sich bereits im Handeln von DIE SPD- Fraktion 
niederschlugen.
Ferner wurde auf der konstituierenden Sitzung der neue Frakti-
onsvorstand gewählt. Mit Hardy Lux als neuem und alten Frak-
tionsvorsitzenden sowie Ringo Wrase, der erneut die Funktion 
des ersten Stellvertreters übernimmt, wurde erfahrenes Personal 
in den Vorstand gewählt. Julia Kraushaar, als zweite stellvertre-
tende Fraktionsvorsitzende, bereichert die Arbeit des Vorstandes 
und der Fraktion fortan durch einen jungen weiblichen Blick. 
Gemeinsam werden wir auf die kommenden wichtigen Fragen 
Antworten finden und durch sachorientierte Politik populistischen 
Tendenzen entgegen treten.
Abschließend Ihnen und Ihren Liebsten einen tollen Start in den 
Sommer und wie immer Erfolg und vor allem Gesundheit.

Hardy Lux, Fraktionsvorsitzender

Aus den Fraktionen der Stadtverordnetenversammlung
Fraktion DIE LINKE
Fraktionsvorsitzender: 
Jürgen Wolff
Fraktionsbüro: 
Heegermühler Straße 15,
16225 Eberswalde
Ansprechp.: Jürgen Wolff
Sprechz.:	Fr 10-12 Uhr und 
14-16 Uhr und nach Vereinbarung
Telefon:	 03334/236987
Fax:	 03334/22026
E-Mail:	 fraktion-eberswalde@ 
	 dielinke-barnim.de
www.dielinke-barnim.de

DIE SPD - Fraktion
Fraktionsvorsitzender: 
Hardy Lux
Fraktionsbüro: 
Karl-Marx-Platz 4, 
16225 Eberswalde
Ansprechp.: Johannes Kraushaar
Sprechz.:	Mo-Mi 9-17 Uhr und 
nach telef. Vereinb.
Telefon:	 03334/3669274
Mobil:	 0176/80298037
E-Mail:	 stadtfraktion@ 
	 spd-eberswalde.de
www.spd-eberswalde.de
www.spd-finow.de

CDU - Fraktion
Fraktionsvorsitzender: 
Uwe Grohs
Fraktionsbüro: 
Steinstraße 14, 
16225 Eberswalde
Ansprechp.: Manuela Herfurth
Sprechz.:	Mo 14-17 Uhr,  
Di 8-10 Uhr, Do 8-11 Uhr und 
nach Vereinbarung
Telefon:	 03334/818606
E-Mail:	 info@ 
	 cdu-eberswalde.de
www.cdu-eberswalde.de

FDP - Fraktion
Fraktionsvorsitzender: 
Götz Trieloff
Fraktionsbüro: 
Paul-Radack Straße 1
16225 Eberswalde
Ansprechp.: Götz Trieloff
Sprechz.:	nach Vereinbarung
Fax:	 03334/29411
Funk:	 01520/8957217 
E-Mail:	 Goetz.Trieloff@ 
	 FDP-Eberswalde.de
www.fdp-eberswalde.de

Fraktion Bündnis 90/ 
Die Grünen
Fraktionsvorsitzender: 
Karen Oehler
Fraktionsbüro: 
Friedrich-Ebert-Straße 2, 
16225 Eberswalde
Ansprechp.: Thorsten Kleinteich
Sprechz.:	Mo-Do 10-16 Uhr
Telefon:	 03334/384074
Fax:	 03334/384073
E-Mail:	 kv.barnim@ 
	 gruene.de
www.gruene-barnim.de 

CDU - Fraktion

FDP - Fraktion
Liebe Eberswalderinnen und Eberswalder,
die Europa- und Kommunalwahlen vom 26. Mai 2019 sind vorbei 
und die neu gewählte Stadtverordnetenversammlung (StVV) wird 
noch im Juni ihre Arbeit aufnehmen. Insgesamt wird es noch 
bunter werden, also noch mehr Fraktionen und fraktionslose 
Stadtverordnete geben, was eine Mehrheitsfindung wahrschein-
lich nicht einfacher machen wird. Auf der anderen Seite ist dies 
eben auch Ausdruck verschiedener politischer Ansichten und 
Schwerpunktsetzungen in der Bevölkerung und gehört zur 
Demokratie dazu. Jetzt geht es darum, dass in der StVV auf 
sachlicher Ebene gut zusammengearbeitet wird. Wir sind dazu 
sehr gerne bereit.
Wir werden uns weiterhin sehr stark für die Themen Bildung, 
Finanzen und Digitalisierung einsetzen. Daher wollen wir, dass 
Schulen und Kitas in städtischer und freier Trägerschaft zu mo-
dernen Einrichtungen des 21. Jhd. ausgebaut werden. Priorität 

muss insbesondere der kurzfristige Abbau der Warteliste für 
einen Kitabetreuungsplatz haben, denn Bildung beginnt nicht 
erst in der Schule. Alle Leistungen der Stadt Eberswalde setzen 
solide Finanzen voraus. Kreditfinanzierte Projekte gehen zu 
Lasten zukünftiger Generationen und lehnen wir daher ab. Wir 
werden uns dafür einsetzen, dass die Neuordnung der Grund-
steuer nicht zu einer grundsätzlichen Erhöhung in Eberswalde 
führt. Eine allgemeine Steuererhöhung wird es mit uns nicht 
geben. Digitalisierung ist die Herausforderung unserer Zeit. Wir 
wollen, dass die Vorteile der Digitalisierung, wie z. B. die Online-
Antragstellung, in der Eberswalder Stadtverwaltung neben den 
gewohnten Sprechzeiten zum Standard werden.
Und wir wollen auch Ansprechpartner für Sie sein. Kontaktieren 
Sie uns jederzeit.

Martin Hoeck, Stellvertretender Fraktionsvorsitzender 

Liebe Eberswalderinnen und Eberswalder,
zunächst möchten wir all denen danken, die uns am 26.05.2019 
ihre Stimme gegeben und uns eine Weiterarbeit in der Stadt-
verordnetenversammlung (StVV) ermöglicht haben. Die neue 
Fraktion wird sich in den nächsten Tagen konstituieren und die 
Arbeit aufnehmen. Eine erste Anfrage zum weiteren Umgang mit 
dem Verbandsvorstand des ZWA ist bereits eingereicht.
Die für uns wesentlichen Themen ergeben sich aus dem zur 
Wahl vorgelegten Programm. Mit der Sitzverteilung in der neuen 

StVV wird es sowohl für die Verwaltung als auch für die einzelnen 
Parteien und Wahlgruppierungen nicht leicht werden, Mehrheiten 
zu finden. Gleichwohl gehen wir davon aus, dass sich für gute 
Vorschläge genügend Stadtverordnete zusammenfinden werden, 
um unsere Stadt weiter voranzubringen. Mit dieser Überzeugung 
werden wir auch die nächsten 5 Jahre daran arbeiten, das in uns 
gesetzte Vertrauen zu rechtfertigen.

Volker Passoke, Stellvertretender Fraktionsvorsitzender 

Fraktion - DIE LINKE
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   Stadtverordnetenversammlung/Ortsvorsteher

Fraktion UNABHÄNGIGES  
Wählerbündnis  
Eberswalde
Fraktionsvorsitzender: 
Carsten Zinn
Fraktionsadresse:
Frankfurter Allee 57,
16227 Eberswalde
Ansprechp.: Carsten Zinn
Sprechz.:	nach Vereinbarung
Telefon:	 03334/354268
Funk:	 0170/2029881
E-Mail:	 kommunal@gmx.de

Bürgerfraktion  
Eberswalde
Fraktionsvorsitzender: 
Frank Banaskiewicz
Fraktionsbüro: 
Eisenbahnstraße 51
16225 Eberswalde
Ansprechp.:  
Conrad Morgenroth
Sprechz.:	Mo 15-18 Uhr,  
Mi 9-12 Uhr, Do 9-12 Uhr und 
nach Vereinbarung
Telefon:	 03334/366152
Funk:	 0178/1572876
E-Mail:	 info@buergerfraktion- 
	 barnim.de
www.buergerfraktion-barnim.de

Bürger für Eberswalde
Fraktionsvorsitzender: 
Götz Herrmann
Fraktionsbüro: 
Rudolf-Breitscheid-Straße 55
16225 Eberswalde
Ansprechp.: Götz Herrmann
Sprechz.:	nach Vereinbarung
E-Mail:	 info@buerger- 
	 fuereberswalde.de
www.buerger-fuer-eberswalde.de

Fraktion Bündnis 
Eberswalde
Fraktionsvorsitzender:
Viktor Jede
Fraktionsadresse:
Altenhofer Straße 83
16227 Eberswalde
Ansprechp.: Viktor Jede
Sprechz.:	Mo 16-18 Uhr,  
Fr 16-18 Uhr und nach tele- 
fonischer Vereinbarung
Telefon:	 03334/429764
Funk:	 0171/7677001
E-Mail:	 info@viktor-jede.de

Liebe Eberswalderinnen und Eberswalder,
die wahlberechtigten EinwohnerInnen haben am 26. Mai über 
die personelle Zusammensetzung der neuen Stadtverordne-
tenversammlung für die Wahlperiode 2019 - 2024 souverän 
entschieden. Allen gewählten Stadtverordneten und unmit-
telbar nachrückenden Ersatzmitgliedern gilt unser herzlicher 
Glückwunsch, verbunden mit den besten Wünschen für eine 
erfolgreiche bürgernahe ehrenamtliche kommunalpolitische 
Arbeit. Dank, Anerkennung und Wertschätzung sagen wir den 
zahlreichen freiwilligen HelferInnen in den Wahllokalen, die zum 
großen Teil an psychischen und physischen Leistungsgrenzen 
tätig waren. Der Kreistag Barnim nimmt am Mittwoch, dem 19. 
Juni um 17.00 Uhr, und die Stadtverordnetenversammlung Ebers-
walde am Donnerstag, dem 20. Juni um 18.00 Uhr, im Paul-
Wunderlich-Haus mit der jeweiligen konstituierenden Sitzung 
offiziell die Amtsgeschäfte in der neuen Wahlperiode auf. An 
dieser Stelle möchte ich die Gelegenheit nutzen um mich bei den 
scheidenden Fraktionskollegen Dr. Günther Spangenberg und 

Otto Baaz für ihre langjährige ehrenamtliche kommunalpolitische 
Arbeit herzlich zu bedanken. Dr. Spangenberg (83) hat zwei 
Wahlperioden im Kreistag Barnim und drei Wahlperioden in der 
Stadtverordnetenversammlung Eberswalde gewirkt. Otto Baaz 
(74) war zwei Wahlperioden als sachkundiger Einwohner und 
in der am 19. Juni zu Ende gehenden Wahlperiode 2014 - 2019 
als gewählter Stadtverordneter tätig. Zu den Kommunalwahlen 
2019 sind beide nicht mehr angetreten. Mit der zum dritten Mal 
in Folge erreichten Wahl des scheidenden Fraktionsvorsitzen-
den als Stadtverordneter verfügt die in Abwicklung befindliche 
Fraktion jederzeit über einen „Koffer“ im Rathaus und in der 
Stadtverordnetenversammlung. Wir sagen DANKE für die von 
vielen Seiten erfahrene Unterstützung und Wertschätzung. Eine 
spannende kommunalpolitische Ära mit Höhen und Tiefen findet 
ihren würdigen Abschluss.

Carsten Zinn, Fraktionsvorsitzender

Fraktion Bündnis 90/Die Grünen

Fraktion UNABHÄNGIGES Wählerbündnis Eberswalde 

Fraktion Bündnis Eberswalde

Liebe Eberswalderinnen und Eberswalder,
zunächst möchten wir uns für jede einzelne Stimme bedanken, 
die wir als Wählergruppe bei den Kommunalwahlen von Ihnen 
erhalten haben. Wir werden 3 Plätze in der Stadtverordnetenver-
sammlung besetzen und unseren Wahlauftrag im Sinne unserer 
schönen Stadt Eberswalde annehmen. Mit unserem großen Ar-
rangement und Ehrgeiz werden wir alles daran setzen, unsere 
Stadt in den Bereichen Finanzen, Wirtschaft, Tourismus, Bildung 
und Jugend weiter voranzubringen. In den letzten Wochen waren 
wir viel zu Fuß im gesamten Stadtgebiet unterwegs und konnten 

dadurch viele Gespräche führen und uns ein Bild von den Orten 
machen, bei denen dringender Handlungsbedarf besteht. Alle 
diese Probleme werden wir in den Ausschüssen thematisieren 
und gegebenenfalls die nötigen Vorlagen einbringen.
Sollten Sie weitere Hinweise, Wünsche und Anregungen für uns 
haben, so erreichen Sie uns gern täglich telefonisch oder per 
Email.

Viktor Jede, Fraktionsvorsitzender

Hier treffen Sie 
Ihre Ortsvorsteher

OT Sommerfelde – Werner Jorde
Gemeinschaftshaus, Zu den Tannen 10, 

Jeden 1. Montag, 18-19 Uhr, 
Telefon: 03334/24697

OT Spechthausen – Matthias Stiebe
Gemeindezentrum, Spechthausen 39

Jeden 1. Montag, 18-19 Uhr,  
Telefon: 0173/3836884

OT Tornow – Michael Mussong
Gemeindehaus, Dorfstraße 25
Jeden 1. Montag, 18-19 Uhr,  

Telefon: 0177/4646130

Wir freuen uns auf die neue Wahlperiode!
Die bündnisgrüne Stadtfraktion bedankt sich recht herzlich bei 
allen Bürgerinnen und Bürgern, die am Wahltag den Kandida-
tinnen und Kandidaten von Bündnis 90/Die Grünen ihre Stimme 
gaben. Ebenso danken wir allen Helferinnen und Helfern, die uns 
im Wahlkampf unterstützten.
In den nächsten fünf Jahren werden wir mit vier Stadtverordne-
ten aktiv dazu beitragen, gute, zukunftsorientierte Beschlüsse 
zu fassen. Wir werden dafür streiten, dass die brennenden 
Themen - Klimaschutz, Erhalt der Artenvielfalt, nachhaltige 
Verkehrslösungen, sozialer Ausgleich – dabei gebührende Be-
rücksichtigung finden. 

In der Stadtverordnetenversammlung wird es schwieriger wer-
den, Mehrheiten verlässlich zu erzielen. Deshalb kommt es da-
rauf an, tragfähige Kompromisse mit anderen Fraktionen auszu-
handeln und wenn möglich, gemeinsame Anträge einzubringen. 
Dieser Aufgabe wollen wir uns gern stellen. 
In den nächsten Tagen beraten wir, wie wir die Ausschussarbeit 
innerhalb der Fraktion organisieren und werden erste inhaltliche 
Schwerpunkte für die nächsten Monate festlegen. Wir freuen 
wir uns über Ihre Anregungen und/oder Ihren Besuch in einer 
unserer Fraktionssitzungen. 

Karen Oehler, Fraktionsvorsitzende 

•	Stadtverordnetenversammlung:	 20. Juni, 25. Juli, 18.00 Uhr
•	Hauptausschuss:	 -
•	Ausschuss für Bau, Planung und Umwelt:	 -
•	Ausschuss für Soziales, Bildung, Kultur und Sport:	 -
•	Ausschuss für Wirtschaft und Finanzen:	 -
•	Rechnungsprüfungsausschuss:	 - 

Die aktuelle Tagesordnung und die Sitzungsorte entnehmen 
Sie bitte dem Schaukasten vor dem Rathaus oder unter www.
eberswalde.de unter der Rubrik „Stadtpolitik“. Für die Stadt-
verordnetenversammlung und den Hauptausschuss werden 
sie außerdem im „Der Blitz“ veröffentlicht. Die Sitzungen sind 
öffentlich. Änderungen vorbehalten. Weitere Auskünfte erteilt 
der Sitzungsdienst, Telefon 64 511.

Termine Stadtverordnetenversammlung und Ausschüsse 
bis Ende Juli 2019
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Befragung Ehrenamt

Akademie 2. Lebenshälfte
Aus unseren Angeboten – April bis Mai 2019

Bürgerbildungszentrum „Amadeu Antonio“,  
Puschkinstraße 13, 16225 Eberswalde,

Tel.: 03334/237520, E-Mail: aka-nord@lebenshaelfte.de

DIGITALE MEDIEN

Mittwoch // 12.06. // 13-14:30 Uhr
DIGITOLL! Stammtisch digital für PC und 
Laptop
Beispiele und Tipps rund um die Office Anwen-
derprogramme und Windows 10.

Mittwoch // 19.06. // 13-14:30 Uhr
DIGITOLL! Stammtisch digital für 
Smartphone/Tablet
Sie erhalten Rat vom Experten für alle Ihre Fra-
gen rund um Smartphone und Tablet

SPR ACHEN

Donnerstag // 06.06.-04.07. // 16:30-19 Uhr
¡Qué viva España! – Spanisch für Anfänger 
Mod.3
Mit dem ersten Einstieg in Sprache und Gramma-
tik können Sie einfache Sätze verstehen, Fragen 
stellen und kommunizieren

Dienstag // 18.06.-16.07. // 13:00-15:30 Uhr
¡Qué viva España! – Spanisch für Anfänger 
Mod.2
Mit dem ersten Einstieg in Sprache und Gramma-
tik können Sie einfache Sätze verstehen, Fragen 
stellen und kommunizieren.

Jederzeit – Wir begrüßen Sie jederzeit in 
unseren laufenden Sprachkursen Englisch, Spa-
nisch und Französisch als Quereinsteiger/innen in 
allen Niveaustufen.

BEWEGUNG UND GESUNDHEIT

Mittwoch // 12.06.-14.08. // 15-16:30 Uhr, 16:45-
18:15 Uhr
QiGong – Stärkung der Lebenskraft
Einführung für Anfänger / Einführung für 
Fortgeschrittene

VER ANSTALTUNGEN

Dienstag // 18.06. // 14-15:30 Uhr
Gärtnerstammtisch – Praktische Tipps rund um 
den Garten
In diesem Monat: Blattläuse umweltschonend 
bekämpfen und mein Nutzgarten im Juni

Dienstag // 20.06. // 10-11 Uhr
Liedgut bewahren – Alte und neue Lieder erler-
nen und singen

Mittwoch // 12.06. // 14-15:30 Uhr
Eberswalder Ecken neu entdecken! – In die-
sem Monat: 127. Ausstellung „Expressive Malerei 
im Spiegel der Natur“ in der Zainhammermühle

Mittwoch // 19.06. // 10-11:30 Uhr
KreativWerkstatt – Dekoratives und Nützliches 
für innen und außen (Einführung) // In diesem 
Monat: Darf´s ein bisschen maritim sein? Wir 
fertigen Wandbilder aus Muscheln und Strandgut

Mittwoch // 26.06. // 14-16:30 Uhr
Kräuterkunde – in Wald und Flur – Entdecken 
von Kräutern und Pflanzen für Küche und Hausa-
potheke. // In diesem Monat: Johanniskraut - Heil-
mittel für Leib und Seele -wir stellen Hautöl her

Donnerstag // 27.06. // 14-15:30 Uhr
Leserattencafé – Eine Vortragsreihe zu Leben 
und Werk von Schriftstellern und bekannten Per-
sönlichkeiten. // In diesem Monat: Günther Herlt 
– vom Kichern und Grübeln

Donnerstag // 27.06. // 9-11:30 Uhr
Malen in der Akademie – Erlernen der Grund-
techniken der Aquarell – oder Ölmalerei

Bildung älterer Menschen und lebens-
langes Lernen sowie ehrenamtliches 
Engagement von Seniorinnen und 
Senioren sind die Kernthemen und 
die Kernkompetenzen der Akade-
mie 2. Lebenshälf te Kontaktstelle 
Eberswalde. Damit wendet sich die 
Einrichtung an mehr als ein Drittel 
der Einwohnerinnen und Einwohner 
der Stadt. Neben der Weiterbildung 
älterer Menschen engagiert sich die 
Akademie derzeit insbesondere für 
die Nutzung, Erhaltung und Weiter-
entwicklung der verschiedenst gela-
gerten Kompetenzen von Seniorinnen 
und Senioren und will damit maßgeb-
lich dazu beitragen, dass Menschen 
in der zweiten Lebenshälf te ihre 
Kenntnisse und Fähigkeiten, ihre 
Lebenserfahrung und Kreativität in 
Eberswalde - ehrenamtlich - ein-
bringen. „Als Basis für den Ausbau 

unserer Bemühungen in d iesem 
Handlungsfeld führt die Akademie 2. 
Lebenshälfte aktuell eine Befragung 
zum ehrenamtlichen Engagement Äl-
terer in Eberswalde durch.“, so Marion 
Köstler, die Leiterin der Kontaktstelle 
in Eberswalde, die sich zur Durchfüh-
rung dieser Befragung mit Frau Beck 
auch gleich eine junge Kollegin und 
damit personellen Zuwachs ins Haus 

geholt hat. Ziel der Befragung ist es, 
Daten und anschauliche Angaben 
über ehrenamtliches Engagement 
älterer Menschen in Eberswalde, 
deren Situation und Motivlagen so-
wie etwaige Hinderungsmomente zu 
erhalten: Was sind Zugangswege ins 
Ehrenamt? In welchen Bereichen en-
gagieren sie sich ältere Menschen? 
Was treibt ehrenamtlich engagierte 

ältere Menschen an und was sind de-
ren Wünsche? Die gewonnenen Be-
funde und abgeleiteten Erkenntnisse 
sollen genutzt werden, um Hand-
lungsempfehlungen darzulegen, wie 
gegebenenfalls künftig die Rahmen-
bedingungen für ehrenamtliche Akti-
vitäten älterer Menschen in der Stadt 
Eberswalde verbessert und etwaige 
Zugangsbarrieren abgebaut werden 
können. „Mit der aktuell laufenden 
Befragung der Akademie 2. Lebens-
hälfte wollen wir Ansatzpunkte und 
Maßnahmen für eine angemessene 
zukunftsorientierte Ehrenamtsförde-
rung ermitteln.“, so Katrin Forster-
König, die von Seiten der Stadt die 
Befragung begleitet. Alle Seniorinnen 
und Senioren sind eingeladen, mit der 
Teilnahme an der Befragung direkt an 
der Meinungsbildung zum Ehrenamt 
teilzunehmen

Alle Angebote unter:  

www.akademie2.lebenshaelfte.de
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Am Wochenende war der Seepark in 
Prenzlau Veranstaltungsort für den 
29. Jugendrotkreuz Wettbewerb vom 
Landesverband Brandenburg. Herr Som-
mer, Bürgermeister der Stadt Prenzlau, 
war Schirmherr dieser Veranstaltung. 
31 Mannschaften aus ganz Branden-
burg reisten am Freitagnachmittag an 
und bezogen ihr Quartier im Christa-
und-Peter-Scherpf-Gymnasium. Ver-
sorgt wurden die Teilnehmer und Helfer 
durch die Versorgungskomponente 
des DRK Ortsverbandes Melzow. Ka-
meraden des THW aus Eberswalde 
ergänzten mit ihrem Spülmobil den Ver-
sorgungsbereich. Die große Herausfor-
derung lag darin, dass erstmalig auf den 
Einsatz von Einweggeschirr verzichtet 
werden sollte und Mehrweggeschirr ja 
abgewaschen werden muss. Die Stadt 

Prenzlau sponserte eine Auflage von 
limitierten Mehrwegtrinkbechern an-
lässlich des JRK Landeswettbewerbes. 
Bei strahlendem Sonnenschein star-
teten dann am Sonnabendvormittag 
31 JRK-Mannschaften aus Branden-
burg. 200 Kinder und Jugendliche waren 
angetreten, um sich verschiedenen Auf-
gaben unter anderem in den Bereichen 
Erste Hilfe, Rot-Kreuz-Geschichte, 
Sport und Spiel, im musisch-kulturellen 
Bereich und einer Hausaufgabe zum 
Thema Upcycling zu stellen. An eini-
gen Stationen stellten Notfalldarsteller 
verschiedene Unfallszenarien nach 
und die Wettkampfteilnehmer mussten 
ihr Wissen unter Beweis stellen. Die 
DKM ICE CREAM GmbH aus Prenzlau 
hat eine volle Truhe, gefüllt mit den ver-
schiedensten Eissorten, gesponsert. 

Herzlichen Dank dafür, das war eine 
willkommene Abwechslung bei diesen 
Temperaturen. Am Sonntag warteten 
alle gespannt auf die Siegerehrung und 
die Bekanntgabe der Platzierungen.
Und, wie erwar tet, hat auch unser 
Kreisverband erfolgreich teilgenommen. 
Unsere Jugendrotkreuzler der Alters-
stufe 1 (2) konnten zwei 1. Plätze in der 
Bereichsauswertung erringen, im Erste-
Hilfe-Bereich und im Rotkreuz Bereich. 
In der Gesamtwertung Stufe 1 (2) haben 
sie sich somit den 1. Platz und damit die 
Teilnahme am JRK-Bundeswettbewerb 
erkämpft. Herzlichen Glückwunsch!
Dass diese Veranstaltung so erfolg-
reich war, ist auch den vielen Helfern 

zu verdanken, die im Hintergrund wir-
belten. Unsere ehrenamtlichen Helfer 
vom Kreisverband des DRK, den THW 
Ortsverbänden Prenzlau und Ebers-
walde und dem Netzwerk um die Wirt-
schaftsförderung der Stadt Prenzlau 
möchten wir an dieser Stelle unseren 
Dank aussprechen. Gemeinsam ist 
es uns gelungen, dass wir unserem 
Nachwuchs ein so erlebnisreiches Wett-
kampfwochenende bereiten konnten.
Getreu dem Motto der JRK-Kampagne 
„Was geht mit Menschlichkeit?“ kann die 
Antwort nur sein: eine ganze Menge!

Petra Groth
Koordinatorin der Verbandsarbeit

29. Jugendrotkreuz-Landeswettbewerb in Prenzlau
Anzeige

25 Jahre Jazz in E – ein Eberswalder Ritual
Vom 29. Mai 2019 bis zum 
1. Juni 2019 fand zum 25. 
Mal Jazz in e im Eberswalder 
Paul-Wunderlich-Haus statt. 
Dieses Jubiläum war Grund 
genug für Udo Muszynski und 
seine Mitstreiter, zusätzliche 
Veranstaltungen mit Kon-
zerten, eine Vorführung des 
Films „Die Aktivisten – Wie 
der Jazz in die Stadt kam“, 
sowie ein Plakat und ein Buch 
zu präsentieren. 
Der T i te l  des Jubi läums-
Jazz-Festes: Ritual. Und das 
ist Jazz in e – ein jährliches 
Ritual zu Christi Himmelfahrt. 
Jedes Jahr anders und gleich-
zeit ig ver traut entwickelte 
Udo Muszynski mit seinen 
fast ausschließlich ehrenamt-
lichen Helfern und Helferinnen 
dieses Jazz-Fest zu einem 
Ritual für die Jazz-Freunde 
der  Reg ion – se i t  e inem 
Vierteljahrhundert. 
Der Eröffnungsabend startete 
nach Glückwünschen und Be-
grüßungen durch Bürgermei-
ster Friedhelm Boginski, Land-
rat Daniel Kurth, Sparkassen-
Vorstand Uwe Riediger und 

Udo Muszynski.
Stella Chiweshe aus Simbab- 
we spielte mit ihrer Mbira, 
einem traditionellen Instrument 
der Shona aus dem südlichen 
Afrika. Sie trat in einen mu-
sikalischen Dialog mit dem 
Publikum. Den Höhepunkt und 
gleichzeitig das Ende ihres 
Konzertes war ein vielstim-
miger Chor aus dem Publikum, 

der Vogelstimmen nachahmte. 
Der zweite Teil des Eröffnungs-
abends wurde von einem ehe-
maligen Eberswalder gestaltet. 
Peter Ehwald verbrachte die 
ersten Jahre seiner Kindheit 
in Eberswalde. Mit seinen 
Kompositionen „Le Septuor de 
Grand Matin“ versucht Peter 
Ehwald die besondere Stim-
mung des frühen Morgens 

zu transpor tieren. Manche 
Passagen erinnerten an Filme, 
andere nutzen das Improvisati-
onspotential des Jazz.
An den fo lgenden Tagen 
zeigte das Programm Vielfalt. 
Das Melt Trio verband Elektro 
mit Jazz, Vula Viel bot eine 
einzigar tige Mischung aus 
Jazz, Pop und afrikanischer 
Musik. Am Freitag erweiterten 

dann „I AM THREE“ und das 
Trio „Murray/Håker Flaten/
Nilssen-Love“ das Spektrum 
und fü l l ten den Saal  des 
Paul-Wunderlich-Hauses mit 
Vielfalt und Intensität.
Der Samstag begann mit Gu-
ten Morgen Eberswalde und 
Mokete Mokete, einem Berli-
ner Ensemble, das vielseitige 
musikalische Er fahrungen 
bündelte und weit mehr als 
nur  den Soundt rack zum 
„Picknick zum Jazz“ mit Kaf-
fee und Gebäck bot. 
Der Abschluss des Jazz-
Festes bestand aus einem 
Dreiteiler: Dem „Trio Heinz 
H e r b e r t “ ,  „ H e l m u t  J o e 
Sachse“ und „Ernte“.  Ein 
weitgespannter Bogen von 
Jaz z  m i t  A nk längen aus 
Ambient und Techno, gefolgt 
von abwechslungsreichem 
Gitarrenspiel, um dann mit 
Kampf l i ede r n  zu  enden . 
Jazz in e 2019 war ein bun-
ter musikalischer Streifzug. 
Vermut l ich wird in keiner 
anderen Stadt Brandenburgs 
mehr Jazz gespiel t  a ls in 
Eberswalde. 

25 Jahre jazz in e. Das musikalische Ritual feierte vom 29. Mai 2019 bis zum 1. Juni 2019 im Eberswalder 
Paul-Wunderlich-Haus ein besonderes Jubiläum.
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WHG Wohnungsbau- und Hausverwaltungs-GmbH
Wir engagieren uns für Ihr Zuhause

www.whg-ebw.de

Das Schuljahr 2018/2019 neigt sich 
dem Ende, Klausuren & Prüfungen 
sind absolviert und die Sommerferien 
stehen in Blickweite auf Start. Ein 
willkommener Anlass der WHG, bei 
ihrem Kooperationspartner beson-
deres Engagement von Schülerinnen 
und Schülern zu würdigen.
Die WHG Mitarbeiterin Celine 
Schwendig schaut bei der AG Schü-
lerzeitung der Oberbarnimschule 
vorbei, um dem Kreativteam einen 
Spendenscheck über 150 € zu über-
reichen. Mit dieser Spende unterstützt 
die WHG die kreative und innovative 
Arbeit der Schülerinnen und Schüler 
für ihre Schülerzeitung „ OBServation“.
Für die überregional prämierte Schü-
lerzeitung ist diese Unterstützung 
der Oberbarnimschulen durch den 

Kooperationspartner WHG eine Aner-
kennung und Wertschätzung zugleich.
In Zeiten der sozialen Medien von 
Instagram, Facebook, Twitter und 
Snapchat ist eine Zeitung für die 
Schülerinnen und Schüler im Printfor-
mat mit Recherche, Layout und Text 
eine ganz eigene Herausforderung 
geworden. Keine Kurzzeichen oder 
Emoij sondern Berichte und Artikel mit 
mehr als 140 Zeichen fordern journa-
listisches Talent und Freude und Spaß 
am Schreiben.
„Das finden wir gut und das wollen wir 
unterstützen“, so Celine Schwendig, 
die längst schon nicht mehr Auszubil-
dende der WHG, sondern inzwischen 
erfolgreich von der IHK, geprüfte Im-
mobilienkauffrau ist und in Vollzeit bei 
der WHG arbeitet.

WHG spendet 500 Euro für Filmprojekt 
Das Evangelische Gemeindezentrum 
„Dietrich Bonhoeffer Haus“ im Bran-
denburgischen Viertel in Eberswalde 
konnte sich über 500 Euro aus der 
Hand von Teamleiter und Stellv. Leiter 
der Kundenbetreuung Jens Aßmann 
freuen. 
Das Geld soll für ein Film- und Kino-
projekt im Gemeindehaus verwendet 
werden und im Quartier das Kulturan-
gebot erweitern. 
Die WHG unterstützt im Rahmen ihrer 
sozialen Verantwortung verschie-
dene soziale Projekte in der Stadt zur 
Förderung von nachbarschaftlichen 
Strukturen in den WohnQuartieren. 

Der Leiter des Gemeindezentrums, 
Jörg Renell hatte zur Schecküber-
gabe auch Carsten Zinn als Ideen-
geber eingeladen. Beide freuten sich 
über die unerwartete Unterstützung, 
die nun genutzt wird, um Film- und 
Kinotechnik anzuschaffen, um kurz-
weilige Filmnachmittage für Groß und 
Klein erlebbar im Gemeindehaus zu 
machen. 
„Das Gemeindezentrum im BBV leistet 
eine großartige Arbeit, die wir sehr 
schätzen, denn auch unsere Miete-
rinnen und Mieter nutzen die Angebote 
im Dietrich-Bonhoeffer Haus“, so Jens 
Aßmann bei der Übergabe. 

WHG unterstützt die Schülerzeitung „OBServation“ 
der Oberbarnimschulen

Foto: WHG mit Genehmigung der Oberbarnimschulen
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Schon halb zehn bildete sich eine 
Warteschlange vor dem Eingang zum 
Zoo. Die WHG hatte anlässlich des 
90-jährigen Zoojubiläums an diesem 
Samstag im Mai zum WHG Mietertag 
eingeladen.

Kostenloser Eintritt in den Zoo für 
alle Mieterinnen und Mieter.

Der Zoodirektor, Dr. Bernd Hensch hat 
es sich natürlich nicht nehmen lassen 
und war schon zum Start des Mieter-
tages gut gelaunt und beschwingt im Zoo 
unterwegs, um mit Kathleen Weiß, die 
diesen Tag für die WHG organisiert hat, 
noch die letzten Vorbereiten zu treffen.

Am Eingang wurden die Mieter persön-
lich empfangen mit einer vielfältigen 
Auswahl an Präsenten zum Mitnehmen. 
Am beliebtesten waren auf jeden Fall 
die WHG Blumensamen, die nach-
haltigen WHG Taschen & die grünen 

Kugelschreiber und natürlich die 
WHG Gummibärchen.

Im Zoo gab es dann auch viele span-
nende, kniffelige Aktionen für Klein 
& Groß mit attraktiven und begehrten 
Gewinnen:

•	 WHG Glücksrad bei dem 
Wildschweingehege

•	 Bewegungs- und Ratespiele für 
die Kleinen

•	 Mount Everest Balance 
Geschicklichkeitsspiel

•	 Der heiße Draht für ruhige Finger
•	 DeutschlandQuiz für pfiffige Köpfe
•	 Gipsförmchen bemalen für krea-

tive Hände
•	 Fang die Kugel Geschicklichkeits-

spiel für geduldige Jonglierer

Das Highl ight  des  Tages aber 
war unbenommen die WHG Pop-
CornMaschine mit süß duftenden 
& warmen Popcorn. Ohne Pause 
produzierten die WHGler und füllten 
diese Köstlichkeit in WHG Design 
Becher zum Mitnehmen: überall im 
Zoo hatten die Besucher ihr WHG 
Popcorn dabei. An diesem Samstag 
wurden 8,5 Kg Popcorn hergestellt 
und verteilt.

Begeister t aufgenommen wurden 
auch die neuen WHG Bollerwagen, 
die erstmals am Samstag im Zoo 
Premiere hatten. Kleine müde Füß-
chen finden hier ab sofort im Zoo ihr 
Plätzchen zum Sitzen und gefahren 
werden mit der Garantie so jede Tie-
rattraktion im Zoo aus bester 

Posi t ion beobachten zu können. 
Die WHG hat 10 Bollerwagen mit 

Tiermotiven designen lassen, die 
im Zoo ausgeliehen werden können.

Den Zootag verpasst? Oder einfach 
noch einmal den schönen Tag Revue 
passieren lassen? Das ODF Kame-
rateam war im Zoo mit dabei. Mehr 
sehen? Dann ODF einschalten und 
zuschauen: www.odf.de

Eine Bildergalerie haben wir auf un-
serer Internetseite www.whg-ebw.de 
veröffentlicht.

Am Ende Tages haben mehr als 
1.270 Mieterinnen und Mieter die 
Gelegenheit genutzt im Zoo mit 
dabei zu sein.

Ein freundliches Dankeschön für 
diesen schönen Zootag, das war 
am Ende des Tages, der meistge-
hörte Abschiedsgruß an die 30 WHG 
Mitarbeiter, die dazu beigetragen 
haben, dass dieser Mietertag im Zoo 
ein gelungener WHG-Tag für jeden 
geworden ist.

Der nächste Mietertag im Zoo f in-
det am Samstag, den 7. Septem-
ber 2019 von 10 bis 16 Uhr statt. 
Schon heute versprechen wir, dass 
wir auch dann wieder mit tollen An-
geboten und Highlights überraschen 
werden.

WHG-HAVARIE-NUMMER 
 03334 25 270

Mo-Fr ab 15 Uhr
an Wochenenden und Feiertagen rund um die Uhr

   WHG AKTUELL
ANZEIGE

Ihr Draht zur Wohnung bei der WHG

  03334 30 20
  vermietung@whg-ebw.de

Gute Stimmung bei kühlen Temperaturen

WHG Gummibärchen kennt man 
schon lange – aber für 2019 gibt’s 
diese leckeren und beliebten Kerl-
chen im neuen aufgefrischten De-
sign und mit neuem Namen: Nach-
BÄRschaft An diesem Tag sind 
mehr als 1.500 Tütchen verteilt und 
vernascht worden. Neugierig? Dann 
einfach beim nächsten Besuch in 
einer der beiden WHG Geschäfts-
stellen am Empfang zugreifen.

NachBÄRschaft! 
klein, bunt und vielfältig

Treffen Sie Ihren WHG-Mieterbeirat!
Lernen Sie Ihren Mieterbeirat persönlich kennen. Erfahren Sie Wissenswertes über die Aufgaben des Mieterbeirates.  
Diskutieren Sie Ihre Anregungen und Hinweise. 
Ab sofort jeden 3. Donnerstag im Monat von 16-17 Uhr in der WHG Geschäftsstelle Dorfstraße 9, 16227 Eberswalde.
Terminvereinbarungen vorab erforderlich, spätestens bis zum Vortag um 15 Uhr unter 03334/3020 oder  
E-Mail an hv@whg-ebw.de. Mieterinnen und Mieter ohne Terminreservierungen können nicht berücksichtigt werden.
Wir freuen uns über Ihr Interesse und werden weitere Termine rechtzeitig bekannt geben.

Dr. Gerd Schilling
Vorsitzender des Mieterbeirates
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Informationen 
und Anzeigen

agreement werbeagentur GmbH

Marcus Blanke

blanke@agreement-berlin.de

Telefon +49 30 97 10 12-12

www.agreement-berlin.de

Voraussichtlicher nächster 
Erscheinungstermin: 

17. Juli 2019

PÖSCHEL & PARTNER 
Bestattungen

lnh. R.-Christian Peter e.K.
Tag und Nacht 

03334 / 25 25 0 
Gerne besuchen wir Sie auch zu Hause

www.poeschel-partner-bestattungen.de 
nur Eberswalder Straße 125, 16227 Eberswalde

Mandy BastianHeidrun Fabig
www.agreement-berlin.de
t: +49 30 97 10 12-12 
ideen@agreement-berlin.de

Arbeiterwohlfahrt Eberswalde
Frankfurter Allee 24, 16227 Eberswalde

Unverbindliche Wohnungsangebote
2-Zimmer-Wohnung
Straße	 Ringstraße 54 / Haus 1,  
	 16227 Eberswalde
Etage	 1. OG/mitte
Wohnfläche	 49,30 m2

Kaltmiete	 298,27 € (zzgl. EBK+TV: 20,23 € = 318,50 €) 
zzgl. Betriebskosten	 128,18 €
Kaution 	 nach Vereinbarung
bezugsfertig 	 nach Vereinbarung
Wärmeversorgung	 Fernwärme
Energieausweis	 Verbrauchskennwert 107 kWh/(m²•a)
Baujahr	 1999
Ausstattung	 gemalert, Aufzug, Balkon, 
	 ebenerdige Dusche

3-Zimmer-Wohnung
Straße	 Ringstraße 60, 
	 16227 Eberswalde 
Etage	 5. OG/links
Wohnfläche	 61,26 m2

Kaltmiete	 334,48 € (zzgl. TV: 10,00 € = 344,48 €)
zzgl. Betriebskosten	 159,28 €
Kaution 	 nach Vereinbarung
bezugsfertig 	 nach Vereinbarung
Wärmeversorgung	 Fernwärme
Energieausweis	 Verbrauchskennwert 71 kWh/(m²•a)
Baujahr	 1968
Ausstattung	 gemalert, Aufzug, Balkon

Melden Sie sich doch einfach bei uns. Wir werden Sie ausführlich beraten.

Unsere Ansprechpartner:	 Unsere Sprechzeiten:
Herr Schmidt	 Frau Hennig	 Dienstag 9.00-12.00 und 13.00-17.00 Uhr, 
Frau Schleinitz		  Donnerstag 9.00-12.00 Uhr

Unsere Kontaktdaten:

Telefon 03334/37604-17
wohnungsverwaltung@awo-ebw.de
www.awo-eberswalde.de

Geprüfter MPU-Berater, Demenzberater, Ängste,
Zwänge, Autogenes Training

Heilpraktiker für Psychotherapie
(nach dem Heilpraktikergesetz)

Erstgespräch kostenlos
Falk Hinneberg, Oderberger Straße 28

16244 Schorfheide, OT Lichterfelde
Tel. 0176/47844650 www.hinneberg.info
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